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Wichtige Ereignisse
Das LWL­Medienzentrum in

Münster digitalisiert historisches
Filmmaterial – darunter Szenen

aus Drensteinfurt.| Lokales

Wichtige Treffer
Der Fortuna­Cup 2017 ist Ge­
schichte, das Fazit der Verant­

wortlichen fällt nach elf Turnie­
ren positiv aus.| Sport

Wichtiges Thema
Café Malta bietet zum fünften
Mal eine Kursreihe für Angehö­
rige und Pflegekräfte von De­
menzkranken an.| Termine
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Prinz Peter III. führt die
Sendenhorster Narren durch
die fünfte Jahreszeit| Lokales

Eine kleine Kostprobe
Die Gesamtschule Nordkirchen/Ascheberg stellt sich vor
Zu einem Tag der offenen

Tür laden die Johann-Con-
rad-Schlaun-Schule und die
Gemeinde Ascheberg am
Samstag, 21. Januar, ins
SchulzentrumAscheberg ein.

ASCHEBERG. Bürgermeister
Dr. Bert RisthausundSchullei-
ter Ulrich Vomhof werden von
10 bis 12 Uhr in der Mensa alle
Interessierten begrüßen und
Fragen zur Gesamtschule in
Einzelgesprächen beantwor-
ten. Jahrgangsstufenleiter
Niels Effelsbergwird ebenfalls
als Ansprechpartner für Fra-
gen von Eltern und zukünfti-
gen Schülern der Gesamt-
schule inderMensa zur Verfü-
gung stehen.
Nach den ersten Informatio-

nen können die Besucher ver-
schiedene Räume des Schul-
zentrums besichtigen. Sower-
den beispielsweise drei Klas-

senräume, ein Informatik-
und Musikraum, der Werk-
raum und weitere Fach- und
Gruppen- sowie Aufenthalts-
räume geöffnet sein. Zur
Orientierung erhalten die
Gäste einen Lageplan vom
Schulzentrum Ascheberg. Zu-

sätzlich werden in einigen
Räumen (Fach-)Lehrer und
weitere Ansprechpartner in-
formieren. In der Mensa wird
es durch den Caterer Auskunft
zur Mittagsverpflegung und
auch eine Kostprobe geben.
Der Tag der offenen Tür soll

insbesondere allen Schülern
der vierten Klassen aus Asche-
berg und Umgebung sowie de-
ren Eltern die Möglichkeit zur
Besichtigung der Räumlich-
keiten in Ascheberg geben.
„Weiterhin sollen noch vor
dem Start des Anmeldever-
fahrens der Johann-Conrad-
Schlaun-Schule letzte Fragen
impersönlichenGesprächmit
den Verantwortlichen geklärt
werden können“, teilt die Ge-
meinde Ascheberg mit.

Zur Kundgebung
nach Beckum

DRENSTEINFURT. Die Landwirte
aus Rinkerode, Walstedde und
Drensteinfurt nehmen am Sams­
tag, 21. Januar, an der Kundge­
bung des Landwirtschaftlichen
Kreisverbandes in Beckum teil. Die
Veranstaltung steht unter dem
Motto „Wir machen euch satt –
Dialog statt Protest“ und soll die
Kommunikation zwischen Landwir­
ten und Verbrauchern fördern. Al­
le Interessierten sind zur gemein­
samen Fahrt mit Autos und Trakto­
ren eingeladen. Treff ist um 9 Uhr
an der Dreingau­Halle.

Tempokontrollen
in Ascheberg

ASCHEBERG. Die Straßenverkehrs­
abteilung des Kreises Coesfeld
weist auf ihre Geschwindigkeits­
kontrollen in verschiedenen Orten
hin. Am Donnerstag, 19. Januar,
wird in Ascheberg geblitzt.

Info­Abend der
Teamschule

ALBERSLOH. Einen Info­Abend für
die Eltern von Viertklässlern und
weitere Interessierte bietet die
Teamschule Drensteinfurt am
Dienstag, 24. Januar, um 18.30
Uhr im Gasthaus Geschermann an.
Fragen wie „Wie fahren die Bus­
se?“, „Wie lernt man in einer iPad­
Klasse?“ oder „Welche Leistungen
muss mein Kind erbringen?“ wer­
den an dem Abend beantwortet.

Versammlung
des Kukaduh

ASCHEBERG. Der Fehlerteufel hat
sich eingeschlichen: Die Mitglie­
derversammlung des Kunst­ und
Kulturvereins findet am Dienstag,
24. Januar (und nicht am 25. Janu­
ar), um 19 Uhr in der Gaststätte
Breilklause statt.

ASCHEBERG
Samstag, 21. Januar
10 bis 12 Uhr: Tag der offenen Tür
der Johann­Conrad­Schlaun­Schule
in den Räumen des Schulzentrums
Ascheberg (Bahnhofsweg 5)
http://jcs­gesamtschule.de

Winterfest der
Martinusschützen

SENDENHORST. Mit ihrem Winter­
fest starten die Martinusschützen
ins Jahr 2017. „Alle sind eingela­
den, mit uns zu feiern“, so der
Vorsitzende Uwe Landau. Reinhold
Hörauf und Andrea Spieker wer­
den den Abend musikalisch gestal­
ten. Auch die Karnevalisten der KG
„Schön wär‘s“ werden dem Kö­
nigspaar Torben und Christina
Böckmann ihre Aufwartung ma­
chen. Einlass ins Bürgerhaus ist
am Samstag, 21. Januar, um 19.30
Uhr, Beginn um 20 Uhr. (vol)

Flüchtlingsunterkunft durchsucht
Nach Einbruch Hinweise auf Mittäter / Zwei Festnahmen
RINKERODE. Mit einem

Großaufgebot hat die Polizei
am Dienstagmorgen die
Flüchtlingsunterkunft im
ehemaligen Hotel Schwatten
Holtkamp durchsucht. Zwei
mutmaßliche Einbrecher
wurden festgenommen.
Nach der Festnahme eines

19-Jährigen Ende Dezember,
der bei einem Einbruch am

Heuweg beobachtet worden
war, verdichteten sich die
Hinweise auf einen Mittäter.
„Der 19-Jährige sowie ein 28-
Jähriger hielten sich seit eini-
ger Zeit in der Kommunalen
Unterbringungseinrichtung
auf, obwohl sie dieser nicht
zugewiesen waren“, heißt es
in der Pressemitteilung.
Die Einsatzkräfte durch-

suchten das Gebäude und
stellten die Personalien von 14
Bewohnern zweifelsfrei fest.
In dem Zimmer des tatver-
dächtigen Marokkaners tra-
fen die Ermittler auch einen
26-jährigen Algerier an. Die
Beamten fanden eine geringe
Menge Rauschgift, etwas Bar-
geld sowie Gegenstände, die
aus Straftaten stammen

könnten. Die Polizei nahm die
Männer vorläufig fest. Laut
Staatsanwaltschaft hat sich
der Tatverdacht im Laufe der
Vernehmungen erhärtet. Da
Fluchtgefahr bestehe, werde
Untersuchungshaft beim
Amtsgericht Ahlen beantragt.

Drensteinfurt, Hammer Str. 15
Tel. 0 25 08 - 91 21

Jeden Sonntag geöffnet
von 8.00 – 11.00 Uhr

Schon mal probiert ???? Unser

Elefantenbrot
Ein reines Dinkelbrot, sehr soft
und saftig, extrem lange Frisch-
haltung und das Lieblingsbrot
aller Kinder und Senioren.
Sehr gut bekömmlich, weizenfrei,
laktosefrei, zuckerfrei, vegan.
Jeden Dienstag, Donnerstag
und Samstag frisch aus unserer
Backstube!

750 g 3,10 E

Wochenangebot
vom 19.01. – 21.01. 2017
Mini-Mettbraten
saftige Schinkenstücke
mit einer herzhaften
Mettfüllung 1 kg 7,98 E

Bratwurst-Schnecken
im zarten Natursaitling

100 g 0,88 E

Bratenaufschnitt
verschiedene Sorten
aus eigener Herstellung

100 g 1,68 E

Donnerstag, Eintopftag
Grünkohl
mit Mettendchen Portion 3,00
Am Samstag gibt es bei uns im
Hof von 11.00 bis 14.00 Uhr
leckereRostbratwurstvomHolz-
kohlegrill.

Hammer Str. 15 · 48317 Drensteinfurt · Tel. 02508/1261

Ihr Urlaub!
Ihr Frühbucher!Ihr Vorteil!

Sandstrasse 37 Ascheberg Tel. 02593/9299790
Marienstrasse 4 Drensteinfurt Tel. 02508/9934840

A.-v.-Droste-Hülshoff-Str. 3 Münster-Roxel Tel. 02534/3279500

www.toptravel.de

15JAHRE15

Wir lieben
Service ...
perfekte Technik

rund ums Haus

Sandstraße 33 · 59387 Ascheberg
Tel. 02593/9522173
www.elektro-weischer.de

 Elektrotechnik
 Hausgeräte
 Licht
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Unter demTitel „In dieNacht
gedacht“ begleiten Ulrike
Schlottbohm (Rezitation und
Gesang) und Melanie Wie-
busch (Gitarre) die Zuhörer
mit Texten von Heinrich Hei-
ne, Kurt Tucholsky, Heinz Er-
hard und Jutta Richter mal
heiter, aber vor allem besinn-
lich in den Abend. Mit einer
bunten Mischung quer durch
die Epochen geht es ungefähr
eine Stunde lang auf eine lite-
rarisch-musikalische Reise.
Die Veranstaltung findet statt
am Sonntag, 29. Januar, um 18
Uhr in der evangelischen Kir-
che am Hoveloh in Ascheberg.
Der Eintritt ist frei. Der Kuka-
duh als Organisator würde
sich aber über eine Spende zu
Gunsten des Vereinsjubilä-
ums am 3. September freuen.

Quer durch die Epochen
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Wege zurück in den Beruf
Kostenlose Beratungsgespräche im Rathaus

ASCHEBERG. Sie planen
Ihren beruflichen Wiederein-
stieg – gegen Ende der Eltern-
zeit oder nach längerer Fami-
lienphase? Sie suchen Infor-
mationen zumThema Berufs-
rückkehr oder möchten sich
beruflich verändern? Sie ha-
ben Fragen zu Weiterbil-
dungsmöglichkeiten und de-
ren Förderung?
Diese und weitere Fragen
rundumdenberuflichenWie-
dereinstieg können mit Sabi-
ne Hennes, Mitarbeiterin der
Kreisverwaltung Coesfeld, in
kostenlosen Einzelgesprä-
chen geklärt werden. Das An-
gebot richtet sich an alle, die
über einen kürzeren oder län-
geren Zeitraum ihren Beruf
zumeist aus familiären Grün-
den aufgegeben haben. Sie

stehenhäufig in der Situation,
zwar grundsätzlich zuwissen,
dass sie gerne wieder berufs-
tätig sein möchten, haben je-
doch keine exakten Vorstel-
lungen davon, wie der Weg
dorthin konkret aussehen
kann. Klarheit über die eige-
nen Ziele und Möglichkeiten
zu gewinnen, ist die erste Vo-
raussetzung für einen gelun-
genen Wiedereinstieg.
Am Dienstag, 31. Januar,
kommt Sabine Hennes nach
Ascheberg. Die Beratungen
finden im Rathaus statt. An-
meldungen nimmt die Ge-
meinde unter Tel. (02593)
60958 entgegen.

ASCHEBERG
Dienstag, 31. Januar
Beratung zum beruflichen
Wiedereinstieg, Rathaus

Do 19. Januar

DRENSTEINFURT

8­13 Uhr: Markt, Marktplatz
9.30­11.30 Uhr: Mio­Elterncafé,
Kulturbahnhof
14­17 Uhr: Sozialdienst SKF,
Sprechstunde für schwangere
Frauen, Altes Pfarrhaus
15­17 Uhr: Café Malta, Kaffee­
runde für Demenzkranke und
Angehörige, Malteserstift
15­17 Uhr: Hospizgruppe,
Sprechstunde, Malteserstift
16­18 Uhr: Café Kidz: „Panca­
kes“, Kulturbahnhof
18­21 Uhr: Spieltreff für junge
Erwachsene, Kulturbahnhof
19.30 Uhr: Lesung „Ich habe das
Internet gelöscht“ mit Philipp
Spielbusch, Haus Averdung
20 Uhr: Kinoabend: „Ein ganzes
halbes Jahr“, Alte Post

WALSTEDDE

14.30 Uhr: Seniorengemein­
schaft, Treff, Pfarrheim
19 Uhr: KFD, Workshop „Lein­
wände gestalten“, Pfarrheim
19.30 Uhr: Firmanden, Vorberei­
tungstreffen, St. Lambertus

SENDENHORST

9­10.30 Uhr: Fiz, Wiegestüb­
chen, Kita Kleine Strolche
9.30 Uhr: KFD St. Martin, zur
Kölner Mädchensitzung, ab
Bahnhof Drensteinfurt (Gleis 2)
14­18 Uhr: DRK, Seniorentreff,
DRK­Heim (Weststraße)
18.30­20 Uhr: DRK, geselliges
Tanzen 50 plus, DRK­Heim
19 Uhr: VHS, Politisch­Kulturelle
Wochen: „Gebrauchsanweisung
für Spanien“, Haus Siekmann

ALBERSLOH

18 Uhr: „Meet & Melt“, internat.
Treff, Sozialzentrum

ASCHEBERG

13­14.30 und 15­16 Uhr: Tafel,
Ausgabe, Nordweststraße 3; 13­
16 Uhr: Kleiderkammer geöffnet
14­18 Uhr: Markt, Katharinenpl.

HERBERN

13­14 Uhr: Tafel, Ausgabe, Jo­
chen­Klepper­Haus
14.30­17.30 Uhr: Sozialkaufhaus
geöffnet mit Warenannahme
16.30­20.30 Uhr: DRK, Blutspen­
determin, Profilschule

Fr 20. Januar

DRENSTEINFURT

16 Uhr: SVD­Boulegruppe „Mit­
tendrin“, Treffen, Erlfeld
19 Uhr: Schachfreunde, offener
Abend, Kulturbahnhof
20 Uhr: VHS, Politisch­Kulturelle
Wochen: Folk­Live­Konzert mit
„Los Tres Amigos“, Alte Post

RINKERODE

21 Uhr: Kolping, Abfahrt zur Ski­
freizeit, ab Bahnhofsvorplatz

WALSTEDDE

16.30­18 Uhr: Teenieclub:
„Knautschgesichter“, Pfarrheim

SENDENHORST

8­12 Uhr: Markt, Kirchstraße
9.30­12.30 Uhr: Malteser, Be­
treuung von Demenzpatienten,
Malteser­Unterkunft
15­17 Uhr: DAF­Depot „take it –
bring it“ (Hoetmarer Str.)
15.30­17.30 Uhr: Fiz, Sprechstun­
de „Elternzeit“, Forum Schleiten
19.30 Uhr: Dröget Schnüffelken,
plattdt. Theater, Realschule
19.45 Uhr: AKC, Kanu­Schnup­
perkursus, Hallenbad

HERBERN

17­19 Uhr: „Café International“,
Pfarrheim St. Benedikt

DAVENSBERG

19.30 Uhr: Burgturmspielschar,
plattdt. Theater, Turnhalle

Sa 21. Januar

DRENSTEINFURT

9 Uhr: Landwirte, Kundgebung
in Beckum, ab Dreingau­Halle
9­11.30 Uhr: MHD­Kleiderkam­
mer (Sendenhorster Str.)
16­18 Uhr: Selbsthilfegruppe für
Menschen mit psychischen Er­
krankungen, Kulturbahnhof
19 Uhr: Löschzug I, Generalver­
sammlung, Feuerwache

WALSTEDDE

9­11 Uhr: Stadt, Handwerker­
frühstück, Bistro Leib & Seele

SENDENHORST

14­17 Uhr: KG „Schön wär‘s“,
Kinderkarneval, Haus Siekmann
19.30 Uhr: Dröget Schnüffelken,
plattdt. Theater, Realschule
20 Uhr: Martinusschützen, Win­
terfest, Bürgerhaus

ALBERSLOH

ab 8 Uhr: Einsammeln der Tan­
nenbäume, Ortsgebiet

ASCHEBERG

9.30 Uhr: KAB, Vortrag zur
Papst­Enzyklika, Pfarrheim
10­12 Uhr: Tag der offenen Tür
der Johann­Conrad­Schlaun­Ge­
samtschule, Schulzentrum
19.30 Uhr: Kolping­Spielschar,
plattdt. Theater: „De verarmte
Iärwonkel“, Pfarrheim

DAVENSBERG

19.30 Uhr: Burgturmspielschar,
plattdt. Theater, Turnhalle

Klavier, Flöte
und Trompete
Kaffeekonzert der Musikschule
DAVENSBERG. Das alljährli-
che Kaffeekonzert der Musik-
schule Ascheberg findet am
Sonntag, 22. Januar, im Hotel
Clemens August in Davens-
berg statt. Der Eintritt ist frei.
Um 15.30 Uhr soll das musi-
kalische Programmbeginnen,
es ist in drei Blöcke aufgeteilt.
Die Bedienung der Zuhörer
soll möglichst vorher und in
den beiden Pausen erfolgen.
Deshalb ist es empfehlens-
wert, die Plätze schon ab 15
Uhr einzunehmen.
Für manche der auftreten-
denSchüler ist dasKonzert ein
letzter Test vor dem Wettbe-
werb „Jugend musiziert“, für
die meisten aber vor allem

eine schöne Gelegenheit, ein-
mal ihr Können in größerem
Rahmen zu präsentieren.
Klavier, Akkordeon, Querflö-
te, Horn und Trompete gibt es
mit Solo- bis Triobesetzung zu
hören. Mit dabei sind ein
Querflötenquartett, die Blas-
orchester und das Frauenvo-
kalensemble „Chor’A’sonnes“.
Devienne, Scarlatti, Schubert,
Yiruma, Scott Joplin und an-
dere Komponisten sind im
Programm vertreten – für je-
denGeschmackundAnspruch
ist also etwas dabei.

Kompetenz in Demenz
Kursreihe des Café Malta für Angehörige und Pflegekräfte startet im Februar

DRENSTEINFURT. Bereits im
fünften Jahr bietet der Malte-
ser-Hilfsdienst in Zusam-
menarbeit mit dem Demenz-
Service-Zentrum Münster-
land in Trägerschaft der Alz-
heimer-Gesellschaft im Kreis
Warendorf einen Pflegekur-
sus „Demenz“ an. Finanziert
wird er von der AOK, ist aber
für Versicherte aller Kassen
offen. Der Kursus findet je-
weils von 17 bis 19 Uhr in der
Malteser-Unterkunft an der
Sendenhorster Straße statt.
 Am 13. Februar geht es um
„Betreuung in der Familie“.
Der Kursus wird vorgestellt,
die Teilnehmer lernen sich
kennen. Ein Austausch über
ihre derzeitige Pflegesituation
und die Auswirkungen der de-
menziellen Erkrankung auf
die Familie wird von Hedwig
Eckhoff und Annette Wernke
vom Demenz-Service-Zent-
rum in Ahlen begleitet.
 Der zweite Abend am 15.
Februar steht unter dem Titel
„Demenzerkrankungen aus
ärztlicher Sicht“. Dr. Birgit Sa-
lomon geht auf Ursachen,
Diagnose und Verlauf der Er-
krankung ein und zeigt Mög-
lichkeiten und Grenzen der
ärztlichen Behandlung auf.
 Am 20. Februar zeigt Eva

Maria Anslinger „Hilfreiche
Umgangsweisen und Kom-
munikation mit Menschen
mit Demenz“ auf. Thema ist
der Umgang mit dem Er-
krankten und seinen Verhal-
tensauffälligkeiten.
 Am 22. Februar spricht
Krankenschwester Beate Bal-
dus über „Beschäftigungs-
möglichkeiten eines Men-
schen mit Demenz“ mit prak-
tischen Hinweisen für for-
dernde, aber nicht überfor-
dernde Aktivitäten zu Hause.

 Um „Sturzprophylaxe“
geht es am27. Februar. Bettina
Neuhaus („Bewegt älter wer-
den“) gibt Tipps zur Mobilisa-
tion im häuslichen Bereich
und zeigt, wie Stürze durch
Gleichgewichts- und Kräfti-
gungsübungen vermieden
werden können.
 Am 1. März heißt es
„Manchmal wird mir alles zu
viel“. Wie geht der Pflegende
mit den eigenenGefühlenum,
wie kann ichmich selbst pfle-
gen? Referentin ist Annette

Wernke (Demenz-Service-
Zentrum Münsterland).
 Ein wichtiger Termin ist
am 6. März. Ein Mitarbeiter
vomMedizinischenDienst der
Krankenkassen berichtet über
die Begutachtung von Er-
krankten im Zuge des Pflege-
versicherungsgesetzes.
 Der letzte Abend am 8.
März liefert wichtige Infos zu
regionalen Unterstützungs-
möglichkeiten. Welche ent-
lastende Angebote und Hilfen
gibt es vor Ort, und welche fi-
nanziellen Möglichkeiten ste-
hen zur Verfügung? Martin
Kamps von der Pflege- und
Wohnberatung wird dazu vor
Ort sein, und Hedwig Eckhoff
gibt einen Rückblick auf den
Kursverlauf und Perspektiven.
Anmeldung zu diesem Kur-
sus bei Hedwig Eckhoff, Tel.
(02508) 1301. Infos gibt es
außerdem bei allen Mitarbei-
tern des Café Malta.

„Kompetenz in De­
menz“: Dieser Anspruch
des Café Malta soll wie­
der an Angehörige und
Pflegende weitergege­

ben werden.

Zettel als Hilfe: Demenz­Er­
krankte können sich Dinge nicht
meehr gguutt meerkeen.. Foottoo:: ddppaa

Kaffeerunde im
Malteserstift

Zur Kaffeerunde laden die Ehren­
amtlichen des Café Malta am
Donnerstag, 19. Januar, ein. Ab
15 Uhr ist im Malteserstift St.
Marien der Tisch für demenziell
Erkrankte, ihre Angehörigen und
Pfleger gedeckt. Die Gäste er­
wartet ein kurzweiliger Nachmit­
tag. Ebenfalls vor Ort sind die
Mitarbeiter der Hospizgruppe,
die bei Fragen ansprechbar sind.
Der Nachmittag ist kostenfrei
und für alle Interessierten offen.

Termin
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Neue Fahne und
Pläne fürs Fest
Versammlung der Bauernschützen
DRENSTEINFURT. Martin

Schulze-Mengering stellte bei
der Mitgliederversammlung
des Bauernschützenvereins
St. Michael die neue Vereins-
fahne vor. Die alte Fahne, zu-
letzt 1985 überarbeitet, war in
die Jahre gekommen,was den
Kauf der neuen Fahne drin-
gend erforderlich machte.
Diese wird aus Spenden und
Vereinsmitteln finanziert.
Das Schützenfest wird vom

19. bis zum21.Mai stattfinden.
BeimGalaabendam17.Mai im
Festzelt im Schlosspark will
das Kabarett-Duo „Funke &
Rüther“ aus Münster mit sei-
nemProgramm„Wasmachen
wir hier?“ Höhepunkte aus 30
Jahren kabarettistischer Zu-
sammenarbeit präsentieren.
Auch für den Galaabend 2018
gibt es schon Vorstellungen,
teilte Heiner Buschhoff mit.
„Wir planen, die ,Bullemän-
ner’ zu engagieren“, so der

zweite Vorsitzende.
314Mitglieder zählte der Ver-

ein Ende 2016. Neu traten bei:
Heinz Gerd Hennenberg, Nils
Merschhoff, Rene Krämer,
Tom Avermann, Patrick Rees-
ke, Thomas Dudek, Thomas
Heese, Timo Frohne, Florian
Schlüter,Michael Bröcker, Da-
niel Merschhoff, Konrad
Swerty und Thomas Osthues.
Am Sonntag meldeten sich
mit Sven Niesmann, Tim Au-
termann, Niklas Hörsken und
Florian Borghoff die ersten
vier neuen Mitglieder in 2017.
Die nächste Versammlung

der Bauernschützen findet am
1. April um 20 Uhr in der Gast-
stätte Averdung statt.

www.bauernschützenverein.de

Lokales | Drensteinfurt Mittwoch, 18. Januar 2017

Kurz
notiert

„Literatur trifft
Wein” mit der KFD

DRENSTEINFURT. Unter dem Motto
„Literatur trifft Wein” lädt die KFD
St. Regina am Freitag, 10. Februar,
um 19.30 Uhr in die Alte Küsterei
ein. Ulrike Spartmann liest aus
verschiedenen Büchern, und Silke
Tilly reicht dazu verschiedene Wei­
ne mit Tapas. Die Teilnahme kos­
tet 10 Euro. Anmeldung bei Ele Ei­
decker, Tel. (02508) 999025.

Senioren­Mensa:
Bildernachmittag

RINKERODE. Zu einem Termin
außerhalb des üblichen Essens
sind alle Besucher der Senioren­
Mensa am Sonntag, 22. Januar,
um 14.30 Uhr ins Pfarrzentrum
eingeladen. Die zurückliegenden
Veranstaltungen werden anhand
von Fotos nochmals in Erinnerung
gerufen. Dazu gibt es selbstgeba­
ckenen Kuchen und Kaffee.

Skifreizeit der
Kolpingfamilie

RINKERODE. Die Skifreizeit 2017
der Kolpingfamilie Rinkerode führt
vom 21. bis 28. Januar nach Fla­
chau ins Sporthotel Flachauwinkl.
Abfahrt ist am Freitag, 20. Januar,
um 21 Uhr ab Bahnhof Rinkerode.
Der Bus steht ab 20.40 Uhr zum
Beladen bereit. Die Fahrt ist aus­
gebucht, alle Teilnehmer werden
um Pünktlichkeit gebeten.

Stewwert in
schwarz-weiß
Filmabend mit Amateuraufnahmen aus den 1930er­Jahren
Eine Reise in die Vergan-

genheit konnten die rund 60
Besucher unternehmen, die
auf Einladung des Heimat-
vereins Drensteinfurt zu
einem Filmabend in die Alte
Küsterei gekommen waren.
Zu sehen gab es Schwarz-
Weiß-Amateuraufnahmen
aus den 1930er-Jahren.

DRENSTEINFURT. Im Vorfeld
berichtete Dr. Ralf Springer,
Leiter des Bild-, Film- und
Tonarchivs des LWL-Medien-
zentrums inMünster, über die
verschiedenen Aspekte der
Arbeit, die diese Dienststelle
für den Erhalt und die Bereit-
stellung solcher historischer
Dokumente leistet. Das alte
Schwarz-Weiß-Filmmaterial
ist bei kühler und trockener
Lagerung mehr als 100 Jahre
haltbar, länger als zum Bei-
spiel heute CD-ROMs.
Bei den alten Filmrollen aus

Drensteinfurt handelt es sich
um 16-Millimeter-Schmalfil-
me aus demBesitz der Familie
Töns. Der Drogist Wilhelm
Töns hatte zwischen 1934 und
1940 immer wieder wichtige
Ereignisse des Ortsgesche-
hens im Film dokumentiert.
Fachleute des Landschaftsver-
bandes haben seine Filme vor
Kurzem digitalisiert, so dass
sie auf Computern abgespielt
werden können. Wenn auch
bei diesem
Verfahren aus
Kostengrün-
den nicht die
aufwändigste
Restaurationsmethode ange-
wandt werden durfte, so war
das Ergebnis doch von überra-
schend guter Qualität.
Den etwa halbstündigen

tonlosen Film erläuterte
Heinz Töns mit seinen kundi-
gen Anmerkungen. Dr. Sprin-
ger half, die in alter deutscher

Schreibschrift verfassten Zwi-
schentitel zu enträtseln. Viele
Gäste erkannten Personen
und durch Abrissbirne oder
Bomben zerstörte Häuser und
Straßenzüge wieder.
Erstaunt waren viele der An-

wesenden, dass damals, im
Gegensatz zu heute, bei Festi-
vitätenweite Kreise der Bevöl-
kerung des Städtchens, Alt
und Jung, mitmachten. Mai-
feier, Schützenfest, Heldenge-

denktag, Wei-
ßer Sonntag,
Erntedank-
fest – der Rei-
gen der doku-

mentierten Veranstaltungen
und Volksfeste zieht sich
durch die Jahre, wobei auch
die Auswirkungen politischer
Veränderungen sichtbar wer-
den: Zur Zeit des Nationalso-
zialismus wehten auch in
Drensteinfurt die Haken-
kreuzfahnen, und einige

mehr oder minder wichtige
Protagonisten des Hitler-Re-
gimes treten in Erscheinung,
halten Reden, deren Inhalt im
Stummfilmnatürlichnicht zu
hören ist. Letzte Bilder aus
demJahr 1940 zeigendeutsche
Soldaten und Militärfahrzeu-
ge in der Innenstadt.
Norbert Unkhoff hatte von

einer ganzen Reihe einzelner
Filmszenen Ausdrucke herge-
stellt. Diese Standbilder prä-
sentierten die Veranstalter
nach Abschluss der Vorfüh-
rung auf einer großformati-
gen Schautafel.

www.heimatverein
­drensteinfurt.de

Dr. Ralf Springer demonstriert, mit welchem Gerät die Amateurfil­
me gedreht wurden. Im Hintergrund sind Filmausschnitte von der
Errichtung des Ehrenmals und einer Überschwemmung durch die
WWeerrssee zzuu eerrkkeennnneenn.. FFoottoo:: GGeerrttrruudd MMüünnsstteerrmmaannnn

Spielbusch stellt
sein Buch vor

DRENSTEINFURT. Sein Erstlings­
werk „Ich habe das Internet ge­
löscht“ stellt IT­Experte Philipp
Spielbusch bei einer Lesung am
Donnerstag, 19. Januar, um 19.30
Uhr im Gasthaus Averdung statt.
Der Eintritt ist frei.

Heute wieder
Eisenbahnertreff

DRENSTEINFURT. Der Eisenbahner­
treff ‘99 veranstaltet seine erste
Sitzung im neuen Jahr am heuti­
gen Mittwoch um 17 Uhr in der
Gaststätte Averdung.

Personen und
Straßen erkannt

Die Stadt
lädt ein
DRENSTEINFURT. Alle in

Drensteinfurt, Rinkerode und
Walstedde ansässigen Hand-
werksunternehmen sind ein-
geladen zum Handwerker-
frühstückder StadtDrenstein-
furt am Samstag, 21. Januar.
Es findet von 9 bis 11 Uhr im
Bistro Leib & Seele (Nordholter
Weg 3, Walstedde) statt.
Nach kurzer Begrüßung

durch Bürgermeister Carsten
Grawunder wird Prof. Dr. Dr.
Josef Weglage das Gesund-
heitszentrumHausWalstedde
vorstellen. Danach spricht
Frank Tischner (Kreishand-
werkerschaft Steinfurt/Wa-
rendorf) über „Integration von
Flüchtlingen durch Ausbil-
dung“. Die Teilnahme an der
Veranstaltung ist kostenfrei.
Anmeldung bei Wirtschafts-
förderin Ute Homann, Tel.
(02508) 995135, E-Mail: u.ho
mann@drensteinfurt.de.

Zeichen stehen
auf Abschied
Von Voges und Pawlitzek
DRENSTEINFURT. Die Zei-

chen in der Gemeinde St. Regi-
na-Kirche standen am Sonn-
tagmorgen auf Abschied.
Denn neben Pastoralassistent
Robert Pawlitzek wurde mit
Walburga Voges auch die Lei-
terin des Caritas-Punktes ver-
abschiedet. 17 Jahre, davon
neun als Leiterin, war Voges
für die Caritas im Einsatz.
„Für die Jahre mit ganz viel

Einsatz und Zeit möchten wir
uns bei Ihnen bedanken“, so
Pfarrer Jörg Schlummer. Mit
Petra Holler-Kracht sei eine
Nachfolgerin gefunden, die
ebenfalls zupacken könne

und die Arbeit genauso gut
weiterführen werde.
Seinen letztenTag inSt. Regi-

na hatte auch Pastoralassis-
tent Robert Pawlitzek (32). Er
wechselt nach zweieinhalb-
jähriger Ausbildung nach Bo-
ckum-Hövel. „Es ist nicht im-
mer einfach, sich als junger
Mensch in eine neue Gemein-
de einzugewöhnen. Aber du
wirst das schaffen“, verab-
schiedete sich Pastoralrefe-
rentinMechthild Döbbe. (sibe)

Petra Holler­Kracht (l.) folgt auf
WWaallbbuurrggaa VVooggeess.. FFoottoo BBeecckkmmaannnn

pflegeleicht und
hygienisch

Meine (T)Raumdecke in nur 1 Tag!

PLAMECO Fachbetrieb Münster, Höltenweg 97, 48155 Münster
Gewerbegebiet Höltenweg (Gremmendorf) oder rufen Sie an: 0251/67499144

oder nach Vereinbarung.
Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

Montag+Freitag von 14:00–18:00 Uhr
Besuchen Sie unsere Ausstellung

www.ag-muensterland.de
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Kerstin Haag

Telefon 0 25 08. 9903-12

E-Mail anzeigen@

dreingau-zeitung.de

Nicole Evering

Telefon 0 25 08. 9903-99

E-Mail redaktion@

dreingau-zeitung.de

I AHRE NSPRECHPARTNER
für gewerbliche Anzeigen und Redaktion

Ascheberg - Bultenstr. 22 und

Drensteinfurt - Sendenhorster Str. 12

Frische
Bratwurst und frisches Schweinemett
pikant gewürzt, mehrmals täglich frisch hergestellt 100 g 0,33
Frischer

Schweinenackenbraten und Nackenkoteletts
besonders saftig 1 kg 3,29
Zarte Hähncheninnenfilets
HKL A, besonders zart und kalorienarm 1 kg 5,49
REWE Schinkenfleischwurst
mit und ohne Knoblauch 1 kg = 4,44 500-g-Ring 2,22
Alpia Schokolade
verschiedene Sorten
100-g-Tafel 28% gespart 0,49
Rotkäppchen Sekt o. Fruchtsecco
verschiedene Sorten
0,2-l-Flasche 100 ml = 0,50 22% gespart 1,00
Warsteiner
verschiedene Sorten
20× 0,5 l/24× 0,33 l, zzgl. Pfand,1 l === 1,05/1,32 25% gespart 10,49
Coca Cola
verschiedene Sorten
12× 1,0 l, zzgl. Pfand 1 l = 0,67 30% gespart 7,99
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Hängen geblieben – die schnelle Woche

Auf dem Handorfer Krippenweg
Die KFD St. Martin hatte ihre Mitarbeiterinnen in der vergangenen Wo­
che zum traditionellen Dreikönigstreffen eingeladen. Es ging Richtung
Handorf. Nach einem gemütlichen Kaffeetrinken mit Apfelstrudel erkun­
deten die 20 Teilnehmerinnen den dortigen Krippenweg, der vom
Pfarrhof der St. Petronilla­Kirche durch den idyllischen Boniburger Wald
bis zur Loretokapelle in Dyckburg führte.

Drei weitere
„Bruchlandungen“

SENDENHORST. Eine Bruchlan­
dung waren die ersten beiden
Aufführungen des gleichnamigen
plattdeutschen Theaterstücks in
der Tat nicht. Die Gruppe „Drö­
get Schnüffelken“ konnte mit
„Bruchlandung in Sennhorst“ auf
ganzer Linie überzeugen. Drei
Mal hebt sich der Vorrang in der
Aula der Sendenhorster Real­
schule noch: am Freitag und
Samstag, 20./21. Januar, jeweils
um 19.30 Uhr sowie am Sonn­
tag, 22. Januar, um 15.30 Uhr.
Karten gibt es noch an der Ta­
geskasse und im Haushaltswa­
rengeschäft Voges. (vol)

Landfrauen besuchen „Gala des Sports“
Ein Dutzend Landfrauen aus Drensteinfurt besuchte am Freitag die „Gala des Sports“ in Ennigerloh. Interna­
tionale Künstler und Weltklasseartisten trafen auf regionale Akteure und verliehen dem Abend einen beson­
deren Charme. Geboten wurden neben Akrobatik und Tanzeinlagen auch jede Menge Comedy und Musik.
Nach der Gala ließen die Landfrauen den Abend im Gasthaus Waldmutter in Sendenhorst ausklingen.
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Lebensretter
In allen öffentlichen Bereichen
der Stadt Drensteinfurt sollen
Defibrillatoren zugänglich sein.
Ein neuer Lebensretter, gespon­
sert von der Provinzial Geschäfts­
stelle Ralf Borgmann (l., mit Bür­
germeister Carsten Grawunder),
wurde jetzt in der Umkleidekabi­
ne im Erlfeld montiert.
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Traditionelles
„Schrottessen“

WALSTEDDE. Currywurst, ver­
schiedene Salate und Brot: Beim
traditionellen „Schrottessen“ der
Walstedder Kolpingfamilie ließen
es sich am Samstagabend 47
Mitglieder und zahlreiche Helfer
schmecken. Für leckere Desserts
hatten einige Kolpingschwestern
und ­brüder gesorgt. „Wir wollen
uns mit dem Essen für eure viel­
fältige Hilfe im vergangenen
Jahr bedanken“, lobte Vorsitzen­
der Hans­Jürgen Thamm. (sibe)

Versammlung der SPD Sendenhorst

SENDENHORST. Neuwahlen stan­
den bei der Jahresversammlung
der SPD Sendenhorst auf dem Pro­
gramm. Annette Watermann­Krass
wurde als Vorsitzende des Ortsver­
eins ebenso wiedergewählt wie
ihr Stellvertreter Timo Lütke­Ver­
spohl. Ebenfalls bestätigt wurden
Keven Klemm (Kassierer), Alfons
Northoff (Schriftführer) und Lud­
wig Schmülling (Seniorenbeauf­
tragter) sowie als Beisitzer Bern­
hard Erdmann, Detlef Ommen, Ul­
rich Kunstleben, Manfred Herold
und Ilse Thoms.

Bei den Wahlen zum Stadtverband
wurden Watermann­Krass als Vor­
sitzende und Christiane Seitz­Dahl­
kamp als Vertreterin wiederge­
wählt. Die Ämter Schriftführer,
Kassierer und Seniorenbeauftragter
wurden wie im Ortsverein besetzt.
Zu Beisitzern wurden gewählt: Ul­
rich Kunstleben, Timo Lütke­Ver­
spohl, Bernhard Erdmann, Detlef
Ommen, Manfred Herold, Claudia
Jeiler und Martin Wiecorek.

Kunterbuntes Winterfest
Schön, schöner, Winterfest: Am Wochenende heizten die Albersloher
Bürgerschützen mit ihrem Königspaar Hermann Stephan und Jutta
Greshacke (Bild) vielen gut gelaunten Gästen ein. Mit Masken für die
Damen und schmeichelnden Brillen für die Herren hatte man sich da­
bei auf den Besuch der Karnevalisten vorbereitet. Angeführt von der
KG „Schön wär’s“ präsentierte Prinz Peter III. seinen farbenfrohen Elfer­
rat: „Die bunte Schar aus Bollywood“. (hus)
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Weihnachtsbäume eingesammelt
Um die Abholung und Verwertung der ausgedienten Weihnachtsbäume
kümmerte sich in Drensteinfurt am Samstag der Stadtfeuerwehrver­
band. 70 junge Feuerwehrleute beteiligten sich an der Aktion. Mit
neun Traktoren waren die Helfer unterwegs, sammelten etwa 40 An­
hängerladungen ein und baten um Spenden für die Jugendarbeit. (lin)
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Gutes HEU und Blomert 2-Pferde-
Anhänger zu verkaufen.
☎ 02565/2230

Gitarren – Noten – Zubeh. Werkstatt –
Handel – Verleih. Ronge  02599/
1863 · www.personal-guitar.de

LTE-Internetzubehör: Funkwerk-
Dabendorf, Ant. LTE 800 m. Kabel,
1 Devolo DLAN 500 AV Wireless+,
2 Router 904 LTE. Alles neuw., wg.
Providerwechsel günst. zu verk.
☎ 0170/5477501 o. 02594/3266

Kaminholz zu verkaufen, trocken,
abgelagert, Anlieferung möglich.
☎ 0171/9536626.

TROCKENES KAMINHOLZ zu
verkaufen. Ochtrup: ☎ 0160/
1265509.

Antiquitäten, Pelze, Bernstein, Zinn,
Bilder, Uhren, Münzen (aller Art),
Orden, Tödel, Schallpl., Nähmasch.,
Schmuck, Koralle, Besteck, Teppi-
che, Instrumente, Porzellan, Figu-
ren, ☎ 01521/3267666, faire Preise

!!!Achtung!!! Seriöser Ankauf von
Pelzen, Porzellan, Garderobe,
Handtaschen, Teppiche, Bilder,
Mode, Goldschmuck, Näh-/
Schreibmaschinen, Korallen-
schmuck, Schallplatten, Spirituo-
sen, Musikinstrumente, Bernstein,
Silbergegenstände, Handarbeit,
Strickwaren, Puppen, Münzen!!!
☎ 0152/57436402 Herr Groß

Herr Heilig kauft Pelze, Puppen,
Porzellan, Taschen, Näh-/Schreib-
masch, Spinnrad, Möbel, Münzen,
Schmuck-Aktion 40 % über Mate-
rial uvm., ☎ 0163/4454661

Seriöser Ankauf : Pelze, Möbel,
Bilder, Kleidung, Puppen, Taschen,
Bernstein, Münzen, Uhren, Porzel-
lan, Schreibmaschinen, Schmuck,
Korallen. ☎ 0174/3508807.

Ankauf Pelze, Krokotaschen,
antike Möbel, alte Bibeln, Kron-
leuchter, Näh-/Schreibmaschinen,
Teppiche, Porzellan, Bilder, Pup-
pen, Uhren, Bernstein, (Korallen-),
Schmuck. Garantiert seriös! Herr
Esper, ☎ 0163/6238172.

Liebe Leser aufgepasst ! Sammler
sucht alles an Orden und Abzei-
chen bis 1945 sowie auch Unifor-
men, Bilder, Wehrpässe, Reichs-
mark, kurioses und seltenes. Zahle
faire Preise. ☎ 01521/3267666

Achtung Kaufe! Pelze a. Art und
Persianer, Teppiche, Abend-Trach-
ten-Mode, Taschen, Kristall, Bilder,
Bernstein, Korallen, Zinn, Orden,
Münzen, Silberbesteck, Porzellan,
alte Weine, Spirituosen, Uhren a.
Art, Schmuck, Edelsteine, Antiqui-
täten. Seriöse Abwicklung, Frau
Lora ☎ 0163/1363111

Privatmann kauft Bekleid. aller Art,
Pelze, Näh-/Schreibma., Zinn, Sil-
berbest., Taschen, Uhren, Krüge,
Münzen, Puppen, Porzellan, Teppi-
che, Militär bis 1945, LP´s, Kameras,
Schmuck, Kristall u. Bernstein.
☎ 0152/07644757

Suche von privat, Pelzmantel oder
Jacke, Garderobe, Lederhandta-
schen, Näh- und Schreibmaschi-
nen, Bilder, Porzellan, Silberbeste-
cke, Münzen, Armbanduhren,
Bernstein, Schmuck. Herr Klärr seit
1975, ☎ 02 09 / 94 57 36 82.

Los geht´s!
Mit Umschulungen und Qualifizierungen
in mehr als 40 Berufen durchstarten.
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spräm
ie –

Sicher
n Sie sich Ihre Chanc

e

auf 2.5
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88881
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TÜV NORD Bildung GmbH & Co. KG
Weitere Infos und alle Termine unter:
www.tuev-nord-bildung.de/umschulungen

Kraftverkehr / Lager & Logistik Kaufmännische Berufe
Metall- und Elektrotechnik Gesundheit und Pflege
Schutz und Sicherheit Handwerk

15 x in NRW

Nebenverdienst für Rentnerin
(alleinleb.): Leichte Hausarbeit in
Rentner-Whng. in Greven, gute €

plus Kaffee / Tee. ☎ 02571/7150
(AB vorh.)

Lüdinghausen: Zuverlässige Putz-
und Bügelhilfe f. 2 Pers. Haushalt
für 4 Std./Woche gesucht. ☎ 01 76
/ 14 03 10 19.

Zuverlässige Haushaltshilfe in
Drensteinfurt gesucht auf Minijob-
Basis für 1 x die Woche, 5 - 6 Std.,
☎ 02508/997180

Ältere Dame sucht Unterstützung
im Alltag (Einkaufen, Arztbesuche,
leichte Hausarbeit, ect.). PKW
erwünscht. 6-10 Std/ Woche. Aus-
kunft unter ☎ 0173/ 5170781 oder
0170 /2411133

Zusteller/in gesucht: Die
Aschendorff Direkt sucht für sams-
tags und/oder mittwochs Zusteller
(m/w) für die Dreingau Zeitung ab
13 Jahren auf 450-EUR-Basis. Über
Bewerbungen für den Bereich
Ascheberg, Davensberg, Senden-
horst und Albersloh würden wir
uns besonders freuen. Die Zeitun-
gen können Sie tagsüber und bei
freier Zeiteinteilung bis 18:00 ver-
teilen.Melden Sie sich, wir freuen
uns auf Sie! Ref: Dreingau-Zeitung,
☎ 0251 / 690-664 od. E-Mail:
zustellerbewerbung@aschendorff.
de

CNC-Dreher (m/w) gesucht! Erste
Informationen: Sellmann & Eimer
GmbH, Herr Eimer ☎ 02303/
94222-0.

Nebenverdienst d. Werbefolien
auf Ihrem Pkw. Mtl 50 - 450 € ohne
Steuerkarte. Info ☎ 0 58 74/
98 64 28 16 u. ☎ 0 15 23/
4 15 49 87

Zuverlässige Haushaltshilfe
(Deutsch, Ende 50 ) bietet Ihnen im
Raum Selm Hilfe an. ☎ 02592/
9770086

Poln. Altenpflegerin sucht Arbeit,
mit Berufserfahrung, Tag u. Nacht,
☎ 01 76/21 96 34 53.

Übernehme Hecken-, Strauch-,
Baumschnitt. ☎ 02 51/ 1 49 18 11
oder ☎01 76/ 20 43 66 77.

Latein, Mathe, Englisch, Seriöser
Unterricht bei Ihnen zu Hause.
☎ 0177/6874901.

Karriere Kick 2017! Jetzt die
Fortbildung buchen und eine Bil-
dungsprämie o. Bildungsscheck
kassieren. Weiterbildung im Büro-,
Praxis-, oder Personalmanage-
ment. Auch andere Weiterbildun-
gen auf Anfrage. Evtl. Kostenüber-
nahme Jobcenter. Beratung und
Info ☎ 0170/4150419

Russisch-Unterricht. v. Mutter-
sprachler, Grammatik, Satzbau,
Rechtschr. f. Kinder. Max 5 Teiln. 60
Min je Woche, mont. 25 €. Wo?
Steinfurt-Borghorst. ☎ 01 76/
20 92 15 30.

Junger Gymnasiallehrer (Latein/
Französisch) erteilt kompetenten
und hochwirksamen Einzelunter-
richt, inklusive Hausbesuch/ bei
mir zu Hause, jahrelang erprobte,
didaktische Methode, die durch
große Lust und heiteres Vergnü-
gen zum erfolgbringenden Ver-
ständnis der jeweiligen Sprache
führt, Honorar auf Anfrage
☎ 0 15 20/3 20 23 76.

Qualifiz., erf. Lehrerin erteilt
Nachhilfe, vorzugs. Sek.I. ☎MS
33466

Ochtrup: DHH m. Garage, Bj. 1995,
Grdst. 345 m², Wfl. 130 m², Nutzfl.
30 m², von Privat, KP 189.000 €.
☎ 0163/6936818 od. ☎ 02568/
2582.

Generationswechsel??? JG Familie
sucht ein EFH/ZFH od. EFH m.
Einl.Whg./Gr. Garten mit 170 m²
Wohnfläche/ Nur LH oder Seppen-
rade/Ausbaureserve vorh.? sofort
oder 2,5 J/ ☎ 0160/5512732.

Einfamilienhaus im Raum Selm-
Lüdinghausen gesucht ☎ 02592/
973088

Suche Haus zur Miete bis 750 € KM,
mind. 3 Zimmer, mögl. mit Garten
/ Garage. ☎ 01 76/78 12 53 85.

3 Zi. Whg auf 2 Ebenen mit Gartern,
96m² wohnfl. Parkplatz Kücke,
Luxusausstaung, Bj. 2011, in
Warendorf, Zumlohstr, für
300.000€ zu verkaufen, provisions-
frei, ☎ 0177/3105095.

Münster, Schifffahrter Damm, 1
Zi., mit Dusche u. Küchenbenut-
zung zu verm., WM 100 €.
☎ 0251/92 77 91 15

Sendenhorst, ab sofort oder später
3 ZKB, 85m², gute Lage, BJ 2015,
barrierefrei, 1 OG, Balkon, Aufzug,
HWR, Abstellraum, Solaranlage,
Fußbodenheizung, eigener Fahr-
radraum, Elektrorolladen, Park-
plätze, KM 640 + NK. ☎ 0152/
28775643.

SENDEN - 3 Zi. Küche/Bad, Balkon,
90 m², Ortsmitte, zu 02.2017 mit
WBS zu vermieten - 350 € kalt Kon-
takt: Mo.-Fr. 09.30-12.30 Uhr
☎ 02597/962311

Walstedde, helle 126 m², 4-ZKB-
Whg. im 1.OG mit Studio im DG, +
30 m² SW-Balkon, ebenerd.
Abstellraum, 1 Stellpl. zu vermie-
ten. KM 620 € ☎ 02387/1204 od.
0175/2205104.

LH, Breslauer Ring, 1. OG, 3 Zi.,
KDBB, 71 m², KM 375 €, zum 1.4.
oder später zu verm., ☎ 02591/
4067

55 m² Wohnung in Drensteinfurt zu
vermieten (1. Etage) zum 1.4.2017,
2 Zi., Kü., Bad, möbliert. Tel. Mo.-Fr.
ab 17 Uhr: 02508/1377

Olfen, II. OG, 3 ZKDB, G-WC, AR,
Balk. u. Kell., 375 € + NK + 2 MM
Kaution, EA vorh., ab 01.05.1,
☎ 0170/9921610

Davensberg, 4 Zi. KBB, 1.OG, 95 m²,
Garage, Gartennutzung mögl., KM
450 € + NK, ab 01.04. ☎ 0176/
55 50 13 60

Kaufe Trödel, Antikes, Schall-
platten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. ☎ 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

!! Achtung !! Suche Pelze, aller Art,
Bernstein, Schreib/Nähmaschinen,
Porzellan, Armbaduhren, Münzen
und Schmuck. ☎ 0152/38065521

Suche von privat Pelzjacke/-mantel,
Tafelsilber, alte Bibeln, Bilder, Por-
zellan, antike Möbel, Bernstein-
oder Korallenschmuck, Münzen,
Taschen. Schnell u. seriös. G.
Krause ☎ 0178/2550450

Suche Abendgarderobe, Geschirr,
Zinn, Besteck, Modeschmuck,
Wein, und vieles mehr. ☎ 0152/
03811873.

Kostenlose Abholung von
Gefriertruhen, Gefrierschränken,
Waschmaschinen, Metall und
Schrott. ☎ 01 51 / 12 30 20 62

Sammler sucht Bibeln, Gesang-
und Gebetbücher, Frau Hermann
☎ 0163/2195584

Suche Bilder, Porzellan, Kristall,
Bernstein, Koralle, Garderobe,
Schmuck, Münzen, Pelze!
☎ 01578/2401919

Suche Bekleidung, Pelze, Näh-
/Schreibmaschinen, Silberbesteck,
Münzen, Schmuck, Bernsteinket-
ten. ☎ 0201/53697128

Altdeutsche Möbel, Bücher und
Bilder gesucht. ☎ 0157/30486317.

Suche Akkordeon, Harmonika,
Blasinstrumente, etc. u. Bergbauar-
tikel, ☎ 0238/13696332

Fiat Punto 1,2 - Bj. 2001, 60 PS,
Servo, ZV, Wi.- und Sommerberei-
fung, TÜV 2 J., 890 €. ☎ 0160/
93037527

MB E 250 CDI Kombi, Bj. 04/2013, ca.
71.500 km, viele Extras, Farbe
polarweiß, scheckheftgepflegt,
Preis VB, ☎ 02591/5997 o. 0173/
9680633.

Gewerblicher Ankauf von PKW,
LKW, Wohnmobilen und Bauma-
schinen. Abholung und Abmel-
dung auch bundesweit. ☎ 0251-
14901064 oder 0177-6457769

☎ 0173/2302267 ATC, Ankauf aller
PKW‘s auch m. Mängeln/Unfall.
☎ 02861/5002223

Familie sucht auf diesem Weg
Wohnmobil od. Wohnwagen. Bitte
alles anbieten. ☎ 01520/1794481.

Kroatien, Trogir bei Split, FeWo, f.
2-6 Pers., ca. 35 m vom Meer, Ver-
mietung ab 15.04. bis 15.11.2017
☎ 02575/3816.

Portraitmalerei. Brauchen Sie noch
ein schönes Geschenk? Künstlerin
malt Ihre Lieben. Preis VB
☎ 025459197805 / 015778846223

Damen-Kegelclub in Telgte sucht
Verstärkung, Alter ca. 45-55J.,
gerne auch Anfänger, ☎ 0176 /
96 88 64 14

Glas- u. Rahmenreinigung, auch
Wintergärten u. Solaranlagen, v.
Fachmann seit über 35 Jahren,
keine Anfahrtskosten.
www.amendt-dienstleistung.de,
☎ 0251/328272 od. ☎ 02504/
8445 od. ☎ 02571/576800

WERKSTATTT für Bildeinrahmungen:
Passepartout-Zuschnitte

Ronge  02599/1863

Eine charmante, erfahrene Sie,
52 Jahre, erwartet dich in privater
Atmosphäre.  0163 - 757 34 08

Verschenke Gardinen Nylon, weiß
H 1,50 u. H 1,70; Übergardinen
(Stores) Dralon, hell-beige H 1,60 u.
1,70 alles wie neu u. hängefertig
(Röllchen) Greven ☎ 02571/7150 -
AB vorh.

Harlesiel, FW + FH, Ostern u.
Sommer frei. ☎ 05846/2485,
www.nordsee-friese.de

Algarve Carvoeiro, schönes
gepflegtes Haus, Meerblick, Pool,
traumhafte Küste, Frühbucher-
Flüge sichern. ☎ 0 54 22/82 79.

Ameland-gemütl. FeWo für 4 Pers.
in der Zeit vom 14.04.-13.05.17 zu
verm. ☎ 05946/807.

Mallorca, Cala Murada, Ferienhaus,
3 Schlafzimmer, 2 Bäder etc ab 160
€/Tag. Kontakt: mail-to-
ttt@web.de

Rinkerode, 2 ZKB, Balkon, Diele,
Keller, Abstellpl., 70 m², ab
01.02.17 zu verm., ☎ 0160/
1808871.

EG Wohnung od. Haus in ruhiger
Lage in Ahlen, Drensteinfurt und
Umgebung. Tierhaltung muss
erlaubt sein. ☎ 0151/52529088

Suche f. m. Tochter und Freund,
beide 23 (Stud. u. Handwerker) kl.
Whg., Nähe Bhf o. Bhf Nord, WM
bis 550 € ☎ 0151/46671525.

Lagerhalle in Ochtrup, 500 m²,
Freiflächen vorh., gute Lage u.
Anbindung zur Autobahn, 3,50
€/m². ☎ 0152/05844959.

Garage in Lüdinghausen ab 1.2. zu
verm., 60,- € ☎ 0 25 91 / 23 719 44

Esszimmer komplett mit 6 Stühlen
und Tisch, Schrank handgearbeitet
Palisander, sehr gepflegt, wegen
Sterbefall für 235 € zu verkaufen.
☎ 02536/341030

Verkaufe an Selbstabholer sehr
gepflegte helle Küche (Seiten-
wände Buche), 3,45 x 2,80 m, 500 €

VB ☎ 02501/28843.

Verkäufe

Gesuche

Stellenangebote

Stellengesuche

Unterricht/
Weiterbildung

Verkauf Häuser

Ankauf Häuser

Mietgesuch Häuser

Verkauf Wohnungen

Vermietung
Wohnungen

Fiat

Mercedes

Sonstige Fahrzeuge

Wohnwagen

Reise
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Prinz Peter III. und seine „Bunte Schar aus Bollywood“ verbreiten überall gute Laune

Lokales Mittwoch, 18. Januar 2017

Kurz
notiert

SENDENHORST. Plötzlich
ging alles ganz schnell. Inner-
halb von fünf Wochen muss-
ten ein Motto, Kostüme, ein
Lied und Orden her. Denn erst
Anfang Oktober war klar, dass
Peter Wiggers in dieser Ses-
sion den Sendenhorster Stadt-
prinzen geben wird.
Dabei ist der 53-Jährige der

Karnevalsgesellschaft „Schön
wär‘s“ seit vielen Jahren eng
verbunden.Mit seiner Familie
lief er schon mehrmals in

einer Fußgruppe beim Ro-
senmontagszug mit.
„Früher waren
unsere Kinder
noch dabei, wir
haben uns zu
verschiede-
nen Filmthe-
men, zum
Beispiel ‚Star
Wars‘, ver-
kleidet“, erin-
nert der stu-
dierte Agrar-

wissenschaftler.
Die Kids aber wur-

den größer, Familie
Wiggers tat sich mit

einer anderen Gruppe zu-
sammen. „Und in der
Konstellation, so ha-
benwir das empfun-
den, könnte man
irgendwann auch
mal als Elferrat
auftreten.“
Als KG-Präsident

Dirk Vollenkemper
im Oktober dann auf
sie zukam, muss-

te dieGruppenicht langeüber-
legen. „Wir alle waren wild
entschlossen, hielten das für
eine super Sache“, erzählt Pe-
ter Wiggers und schmunzelt.
Nun wirbelt er als Prinz Peter
III. durchs
Land, immer
begleitet von
seiner „Bun-
ten Schar aus
Bollywwy ood“. In farbenfrohen
Saris ist die Truppe unterwegs
und versprüht gute Laune. Das
Prinzenlied wurde auf dieMe-
lodie von Wolfgang Petrys
„Weiß der Geier“ getextet, da
kann jeder einstimmen.
Der Karneval beglei-

tet den
dreifachen
Vater schon
sein ganzes
Leben.
Schließlich
hat er in
Bonn stu-
diert, „da
kann
man
sich
dem
nicht

entziehen, ich bin da so rein-
geschlittert“. Beim Studium
hat er auch seine heutige Ehe-
frauMaria kennengelernt, de-
ren Mutter eben auf dem Hof
bei Sendenhorst groß gewor-

den ist. 2000
zog die Fami-
lie hierher.
Der Spaß am
Feiern und

Verkleiden ist geblieben. Erst
war Wiggers, der in seiner
Freizeit gerne Handball spiel-
te, beim SG-Sportlerkarneval
aktiv. Als es den nicht mehr
gab, schlossen sich die Wig-
gers‘ der KG „Schön wär‘s“ an.

„Was dieser kleine
Verein in der Stadt al-
les auf die Beine stellt,
verdient großen Res-
pekt“, findet der Prinz.
Seinen Urlaub hat sich
der Bereichsleiter Fach-
medien beim Land-
wirtschaftsverlag
Münster für Ende Feb-
ruar aufgespart – wenn
die Narren in die heiße
Phase eintreten. Beson-
ders freut sich Prinz Peter

auf die High-

lights im Terminkalender:
Prunksitzung, Rathaussturm
und Rosenmontagszug. „Man
erlebt während der Session so
viele verschiedene Dinge,
lernt so viele Menschen ken-
nen. Ichwill allesmitnehmen
und genießen.“
Am Rosenmontag wird er

den Menschen am Straßen-
randerstmals vomWagenaus
zuwinken können. Auch eine
neue Erfahrung – der Prinz Pe-
ter aber ganz locker und ent-
spannt und mit ganz viel Vor-
freude entgegensieht.

Eigentlich fängt Sendenhorst erst auf der anderen
Seite des Ahrenhorster Bachs an. Peter Wiggers ist

also Ahlener. Dennoch führt er die Jecken der
Vier­Türme­Stadt durch die fünfte Jahreszeit. Lo­
cker und entspannt – und mit ganz viel Spaß.

Von Nicole Evering

Er führt die Narren an: Prinz Peter III. hat einfach Spaß an seinem
JJoobb aallss SSeennddeennhhoorrsstteerr SSttaaddttpprriinnzz.. FFoottoo:: VVoolllleennkkeemmppeerr

Wild entschlossene Truppe

Kinderkarneval
im Haus Siekmann

Die Karnevalisten um Prinz Peter
III. sind noch nicht ganz vollstän­
dig. Ihnen fehlt ein Kinderprin­
zenpaar. Dieses wird sich am
Samstag, 21. Januar, erstmals
präsentieren. Dann wird wieder
Kinderkarneval gefeiert, und
zwar von 14 bis 17 Uhr im Haus
Siekmann. Für Kinder ab sechs
Jahren haben die Organisatoren
um Karin Wuttke ein kleines
aber feines Programm auf die
Beine gestellt. Der absolute Hö­
hepunkt ist natürlich die Kinder­
prinzenpaarproklamation. Wer
wird wohl die Nachfolge von Sa­
mantha von Schenk und Sebas­
tian Peuker antreten? Auch die
Moderatoren der Veranstaltung,
Frieda Steinhoff und Lea Willing­
höfer, sind neu dabei und wol­
len den Kinderkarneval mit viel
Spaß und Charme leiten. Sie
freuen sich auf viele Kinder in
schönen Kostümen – die beste
Verkleidung wird prämiert. Dabei
sein kostet 3 Euro, für das leibli­
che Wohl ist gesorgt. (vol)

Termin
Jahresversammlung
des Seniorenbeirats

ASCHEBERG. Zur unterhaltsamen
und informativen Jahresversamm­
lung lädt der Seniorenbeirat am
Montag, 23. Januar, von 15 bis 17
Uhr in Frenkings Tenne ein. Alle
Senioren und Interessierten sind
eingeladen. Anmeldung bei Agnes
Thül, Tel. (02593) 6267, Ursula
Voß, Tel. (02593) 364, oder Renate
Gesenhoff, Tel. (02599) 2904.

In den Ferien
nach Holland

ALBERSLOH. Auch in diesem Jahr
organisiert die Kirchengemeinde
St. Martinus und Ludgerus ein Fe­
rienlager, das sich an Kinder und
Jugendliche im Alter von zehn bis
15 Jahren richtet. Vom 29. Juli bis
zum 11. August geht es in das
Dorf Bantega in den Niederlanden.
Reiseinformationen und Anmelde­
formulare sind in den Pfarrbüros
erhältlich. Fragen können auch ge­
schickt werden an ferienlager­al
bersloh@t­online.de. (hus)

Zur Kölner
Mädchensitzung

SENDENHORST. Die KFD St. Martin
teilt mit, dass sich die Teilnehme­
rinnen der Kölner Mädchensitzung
am Donnerstag, 19. Januar, um
9.30 Uhr am Drensteinfurter Bahn­
hof, Gleis 2, treffen. Der Zug fährt
um 9.47 Uhr. Auskunft erteilt
Maria Koch, Tel. (02526) 950254.

KLJB sammelt
und spendet

ALBERSLOH. Die Landjugend sam­
melt wieder die ausgedienten
Weihnachtsbäume ein, und zwar
am Samstag, 21. Januar, ab 9 Uhr.
Die Bürger werden gebeten, die
Bäume abgeschmückt und gut
sichtbar an den Straßenrand zu le­
gen. Gegen eine Spende sammeln
die Jugendlichen die Bäume ein.
Nach Abzug der eigenen Kosten
kommt das Geld dem Sendenhors­
ter Verein Sternenland, der sich
um trauernde Kinder und Jugend­
liche kümmert, zu Gute.

Ins Prinzenlied
einstimmen

„
Ich will alles mit-

nehmen und
genießen.

Prinz Peter III.„
Die „Bunte Schar aus Bollywood“, hier mit Pater
Babu, verbreitete gute Laune beim Winterfest der
Allbbeerssllooheer SScchüüttzeen.. Foottoo:: Huussmaann
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Mehr als Rasenmähen
GWA­Platzwart Gerd Buchholz übergibt sein Amt an Marc Schweers
Ob Natur- oder Kunstra-

senplatz – die Sportanlage
derDJKGrün-WeißAlbersloh
kann sich sehen lassen. Das
ist wohl in großem Maße
Gerd Buchholz zu verdanken,
der sich als Platzwart viele
Jahre insbesondere um die
Grünflächenpflege geküm-
mert hat. Jetzt tritt der Al-
bersloher kürzer und über-
gibt sein Amt an Marc
Schweers.

ALBERSLOH. Die Aufgaben
des Platzwarts sind vielfältig.
Buchholz fasst sie so zusam-
men: „Den Rasen pflegen, da-
mit die Halme stehen.“ Damit
die stehen,muss aber viel Zeit
und Arbeit investiert werden.
Mähen, Wässern, Abkreiden
und Koordinieren gehören
mit anderen Arbeiten zum
Aufgabengebiet eines Platz-
wartes. Sein Ziel ist es, die
Plätze in Form zu halten. „Da
muss man auch mal mit den
Spielern meckern“, weiß Gerd
Buchholz aus rund zehnjähri-
ger Erfahrung. „Und die Trai-
ner wiederum meckern,

wenn der Platz witterungsbe-
ding gesperrt werden muss“,
nimmt’s der Albersloher ge-
lassen.
Die Sportler wissen den Na-

men Buchholz zu schätzen.
Auch Gerd Buchholz‘ Sohn
Andreas hat sich lange Zeit als
Platzwart engagiert. „Damuss
man mit Herzblut ran“, sagt
auch Ralf Stötzel. Als Vorsit-
zender des Albersloher Sport-
vereins lobt er die Arbeit des

Platzwartes, der durchaus
schon mal nachts beim Wäs-
serndes Platzes gesichtetwor-
den sei. Ob heiße Sommer,
matschige Winter oder freche
Maulwürfe – ein Platzwart
kämpft an vielen Fronten.
„Übrigens muss nicht nur

der Natur-, sondern auch der
Kunstrasen gepflegt werden“,
erklärt Ralf Stötzel. „Denmuss
man nicht nur bürsten, son-
dern auchwässern; damit der

Untergrund nicht eintrocknet
– sonst gibt’s Wellen“, erklärt
Gerd Buchholz. Sein Wissen
und die vielfältigen Aufgaben
gibt der 76-jährige an
Schweers weiter. Der freut
sich auf seine Aufgabe. „Ich
habe da Lust dran“, erklärt der
Albersloher, der seine Freizeit
nach der Arbeit sinnvoll ein-
setzten will. Der Vater einer
siebenmonatigen Tochter fin-
det es wichtig, dass etwas für
den Sport und die Jugend ge-
tan wird. „Wir freuen uns,
dass wir jemanden aus dem
Dorf gefunden haben, der
Gerds Aufgaben übernimmt“,
ist Stötzel erleichtert. „Und
Dir, lieber Gerd, vielen Dank
für die gute Arbeit.“ (hus)

Helmi Niewerth und Ralf Stötzel
(rechts) verabschiedeten den
langjährigen Platzwart Gerd
Buchholz (2.v.r.). Sein Amt über­
nniimmmmtt MMaarrcc SScchhwweeeerrss.. FFoottoo:: hhuuss

RVR bei Bauernolympiade Letzter
Reiten: Nicole Lechtermann gewinnt beim K+K­Cup L­Springen
RINKERODE. ImRahmendes

K+K-Cups in der Halle Müns-
terland fand der alljährliche
Mannschaftswettkampf um
die Wanderstandarte des Rei-
terverbandes Münster, der
auch Bauernolympiade ge-
nannt wird, statt. Für den RV
Rinkerode lief es schlecht.
Nach einem guten Start in

der Dressur war das RVR-Te-
am, bestehend aus Anja und
Nicole Lechtermann, Luca Pe-
veling, Sophie Richter, Anne
Lackenberg sowie Johanna
Kimmina, in der Kür (die DZ
berichtete) und im abschlie-
ßenden Springen vom Pech
verfolgt. Nachdem sich ein
Pferd in der Kür erschreckt
hatte, musste das Team am
Samstag im Springen auch
noch krankheitsbedingt auf
eines der Mannschaftspferde
verzichten. Trotz einer schnel-
len und fehlerfreien Runde
von Anja Lechtermann mit
„Cativa“ kamdas RVR-Team in
diesem Jahr im Endklasse-

ment nur auf Rang 15 und
wurde somit Letzter.
Deutlich erfreulicher lesen

sich die Einzelplatzierungen
der RVR-Akti-
ven. Ein be-
sonders er-
folgreiches
Wochenende erwischte die
junge RVR-Amazone Nicole
Lechtermannmit „Cativa“. Sie
entschied nicht nur die
Springprüfung der Klasse L für

sich, sondern gehörte auch
zum siegreichen Team des
KRV Münster im Mann-
schaftsspringen der Klasse L

der Reiterver-
bände. Darü-
ber hinaus
platzierte sich

das Paar in einer Springprü-
fung der Klasse M* an fünfter
Stelle. Auch Anja Lechter-
mann war im Springparcours
erfolgreich unterwegs. Mit

„Come Cie“ freute sie sich
ebenfalls über einen fünften
Platz in der Springprüfung der
Klasse M. Mit „Cativa“ belegte
sie außerdem Rang 16 in der
Einzelwertung des Mann-
schaftswettkampfs.
Den Bronzerang sicherte

sich Johanna Kimmina mit
„Campino“ in der Springprü-
fung der Klasse A**. Verena Be-
ckampbelegtemit „Lahron“ in
dieser Prüfung den vierten
Platz, vor Hannah Richter mit
„Cera“ auf Rang sechs und Jule
Weber mit „Chocolat GD“ auf
neun. Mit „Raffaelo“ war Be-
ckamp außerdem in der Dres-
surprüfung Klasse A am Start
und sicherte sich mit der
Wertnote 7,2 den vierten Platz.

Vom Pech verfolgt: das Team
des RV Rinkerode, hier in der
Küür.. Foottoo:: Veereein

Gute Platzierungen
für Einzelstarter

In der Mutter-Vater-Kind-
Gruppe der SG-Turnabteilung
sind noch Plätze frei. Freitag-
morgens haben Eltern die
Möglichkeit, mit ihren Kin-
dern (ab zwölf Monaten) am
Treffen der Turngruppe von
Regina Scholz teilzunehmen.
Zusammen mit Mama oder
Papa kann der Nachwuchs
dort vielfältige Spiel- und Be-
wegungserfahrungen ma-
chen. „Es wird gelaufen, ge-
klettert, gesungen und vieles
mehr“, teilt Gitti Bongert von
der Abteilung mit. Wer Inte-
resse hat, kann gerne zu einer
Schnupperstunde kommen –
freitags von 9 bis 10 Uhr in der
Sendenhorster Westtorhalle.

Vielfältige
Erfahrungen
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Informationen und Buchung:

0 28 64/88 00 137
Kardinal-von-Galen-Straße 9

48734 Reken
info@lms-reisen.de

DRESDEN  TECHNIK
9. DAMPFLOKTREFFEN
4TAGE | DONNERSTAG, 06.04. BIS SONNTAG, 09.04.2017

Reiseverkehr im Wandel der Zeit! Diese Reise wird zu einem puren Er-
lebnis für jeden Eisenbahnfreund. Faszination Eisenbahn! Das 9. Dresdner
Dampfloktreffen hält ein vielfältiges Programm bereit und lädt zum An-
schauen, Mitfahren, Anfassen ein. Faszinierende Eindrücke erwarten Sie
beim größten Dampfloktreffen Deutschlands imMuseum Bahnbetriebswerk
Dresden-Altstadt.

LEISTUNGEN:
• Fahrt immodernen Fernreisebus mit Getränkeservice
• Reisebegleitung
• 3 x Übernachtung/Frühstücksbuffet im *** IBIS Hotel Prager Straße
• Stadtrundfahrt/-gang in Dresden
• Ausflug in die Sächs. Schweiz: Bastei & Schloss Pillnitz,
Samstagnachmittag

IHR HOTEL: *** IBIS HOTELS DRESDEN
Die drei IBIS Hotels in Dresden befinden sich im Herzen der sächsischen Lan-
deshauptstadt direkt an der Prager Straße.Von IhremHotel erreichen Sie die
bekanntesten Sehenswürdigkeiten bequem zu Fuß - Semperoper, Zwinger,
Frauenkirche, Altmarkt u.v.a.m.

ZUSATZPROGRAMME RUND UM DAS DAMPFLOKTREFFEN:
Ein Höhepunkt ist die Teilnahme an der legendären Nachtfotoparade*. Die
Lokomotiven erstrahlen bei dieser einmaligen Lichtershow in einem ganz
besonderen Glanz - inkl. Transfer Hotel-Depot-Hotel.

Samstag, 08.04.2017 ca. 19:30 Uhr pro Person 16 €
Eintrittskarte Dampfloktreffen inkl. Eintritt ins Verkehrsmuseum Dresden
undVvG
Freitag oder Samstag pro Person 10 €
*Programmänderungen vorbehalten

Sonderzugfahrten 07.04.2017 - Freitag: Nachmittags
Dresden-Decin-Dresden* Fahrpreis 40 €

08.04.2017 - Samstag: Vormittags:
Parallelfahrt„Tharanter Rampe“* Fahrpreis 40 €
*Genaue Abfahrtszeiten werden erst kurz vorher von der DB bekanntgegeben

ABFAHRTSORTE: Abfahrten ab Borken und aus anderen Orten des
Verbreitungsgebietes der Hallo Borken.

pro Person

im DZ ab

€249,-
EZ-Zuschlag: € 70,-

Kulturförderabgab
e/

Bettensteuer ist vo
r Ort

zu entrichten

LESERREISE
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Kurz
notiert

Versammlung
der Fortunen

WALSTEDDE. Fortuna Walstedde
lädt zur Mitgliederversammlung
am Freitag, 10. März, ein. Beginn
ist um 20 Uhr in der Festscheune
des Hotel­Restaurants Haus Vol­
king. Auf der Tagesordnung ste­
hen unter anderem verschiedene
Berichte und das Kunstrasen­Pro­
jekt. Gewählt werden der 2. Vor­
sitzende, der 1. Geschäftsführer,
der 2. Kassierer und vier Beisitzer.
Außerdem werden die Abteilungs­
leiter der Fortunen bestätigt. (mak)

Hallenturnier
für Alte Herren

DRENSTEINFURT. Ein Hallenturnier
für Ü32­Fußballmannschaften rich­
ten die Alten Herren II des SV
Drensteinfurt am kommenden
Samstag, 21. Januar, aus. Neben
den Gastgebern nehmen die FSG
Ahlen, die SG Sendenhorst, die
SpVgg Dolberg, RW Germania
Westerfilde aus Dortmund, die
DJK GW Albersloh und der TuS Al­
te Heide aus Unna teil. Beginn ist
um 14 Uhr in der Stewwerter
Dreingau­Halle, Ende gegen 18.30
Uhr. Gespielt wird im Modus „je­
der gegen jeden“ und zehn Minu­
ten pro Partie. (mak)

Tanzkreis für
Singles und Paare

SENDENHORST. Die Tanzsportabtei­
lung der SG bietet donnerstags
von 17.45 bis 19.15 Uhr in der
Gymnastikhalle der Grundschule in
Sendenhorst, Kardinal­von­Galen­
Straße 6, Tanzen für Singles und
Paare an. Neueinsteiger sind zum
kostenlosen Schnuppern eingela­
den. „Unter fachkundiger Leitung
kann jeder mitmachen, Vorkennt­
nisse sind nicht erforderlich“, teilt
die SG mit. „Tanzen weckt Lebens­
freude und ist ein gesunder Aus­
gleichssport für alle, die sich ger­
ne nach Musik bewegen.“ Tanzen
beeinflusse das Herz­Kreislauf­Sys­
tem und den Bewegungsapparat
positiv und schule das Gedächtnis.
In fröhlicher Gemeinschaft werden
Kreis­ und Gassentänze, Mixer, Li­
ne Dances und Gesellschaftstanz­
formen getanzt. Auf dem Parkett­
boden der Halle darf nicht in Stra­
ßenschuhen getanzt werden. Es ist
ein zweites Paar Schuhe mitzu­
bringen. Fragen beantwortet Trai­
nerin Petra Friggemann aus Wal­
stedde, Tel. (02387) 94019.

Hängen geblieben – die schnelle Woche

Ausflug der Boule­Gruppe
Einige Boulespieler von Fortuna Walstedde hatten die Gelegenheit, in
Krefeld ihr Spielwissen zu vertiefen. Anke Ahrens, eine erfahrene Spie­
lerin, die in der Vergangenheit auf Landes­ und Bundesebene erfolg­
reich mitgespielt hat, organisierte ein Training mit technischen und
taktischen Übungen. Anschließend wurde das Wissen im gemeinsamen
Spiel angewendet. Die Treffen der Fortuna­Gruppe gehen auch im Win­
ter – je nach Witterung – weiter. Gespielt wird montags ab 17 Uhr
und samstags ab 14 Uhr auf dem Sportplatz. Foto: Verein

Deutlicher Sieg
zum Abschluss
ALBERSLOH. Die GWA­Tennisda­
men 50 schlossen die Wintersai­
son in der Verbandsliga mit
einem ungefährdeten 5:1­Sieg
gegen den TC Weitmar aus Bo­
chum ab – trotz personeller
Probleme. Aus der Stammbeset­
zung waren lediglich Claudia
Mersmann und Kerstin Pöttner
dabei. Mersmann, Margit Jaspers
und Sabine Zumdick gewannen
ihre Einzel. Die Doppel gingen
glatt in zwei Sätzen an die Gast­
geberinnen. Durch den vierten
Sieg im sechsten Spiel sicherten
sich die Albersloherinnen in
ihrem ersten Jahr der Hallenrun­
de einen guten dritten Platz in
einer Siebener­Gruppe. Im nächs­
ten Winter wollen sie wieder in
dieser Formation spielen.

Nieberg vom Gut Berl führt
Gerrit Nieberg liegt beim Agravis­Zukunftspreis 2017 in Führung. Nach
den drei S­Springen beim K+K­Cup in Münster liegt der 23­jährige Be­
reiter vom Gut Berl (Albersloh) vor Zoe Osterhoff (RV Albachten) und
Lars Volmer (ZRFV Legden). Vorstandsmitglied Dirk Bensmann gratulier­
te Nieberg zum Abschluss des Hallenturniers in Münster zu seinen
Leistungen in den schweren Springprüfungen. Der Zukunftspreis ist
eine turnierübergreifende Punktwertung für Springreiter unter 25 Jah­
ren und mit 10000 Euro dotiert. Foto: Agravis Raiffeisen AG

Kurz
notiert

Familiensport der
DJK am Sonntag

DRENSTEINFURT. Der Familien­
sport der DJK Drensteinfurt startet
am Sonntag, 22. Januar, ins neue
Jahr. Von 10 bis 12 Uhr steht allen
Besuchern in der Grundschulhalle
eine Bewegungslandschaft zum
Thema Piraten zur freien Verfü­
gung. Eingeladen sind Familien
mit Kindern bis zu einem Alter
von zehn Jahren. Pro Person ist 1
Euro zu zahlen. Die nächsten Fa­
miliensport­Termine sind der 19.
Februar und der 19. März.

Volleyball­Nachwuchs scheidet aus
Das hatten sich die Volleyballteams der SG Sendenhorst anders vorge­
stellt. Die weibliche U16 I und die männliche U20 schieden in der ers­
ten Qualifikationsrunde für die Westdeutschen Meisterschaften (WDM)
aus. Beide Teams belegten den dritten Platz. Der Turnierverlauf war
ähnlich: Das erste Spiel war machbar, wurde aber verloren, das zweite
gegen den stärksten Teilnehmer ging ohne Chancen verloren, und im
letzten Spiel gegen einen deutlich unterlegenen Gegner konnte ein
klarer Sieg eingefahren werden. Foto: Verein

Favorit gewinnt
internes Duell

SENDENHORST. Zu einem nerven­
aufreibenden Krimi entwickelte
sich die Begegnung in der Volley­
ball­Bezirksklasse 27 zwischen der
ersten und der zweiten Damen­
mannschaft der SG. Am Ende setz­
te sich der Favorit mit 3:2 durch
(26:24; 26:28; 27:25; 19:25; 16:14)
und festigte mit dem fünften Sai­
sonsieg den vierten Tabellenplatz.
„Wir haben einen schlechten, die
zweite Damen einen guten Tag er­
wischt“, sagte Coach Andreas Sent­
ker. „Am Ende haben wir vielleicht
nicht ganz verdient gewonnen.“
Die Sendenhorster Reserve wartet
weiter auf den ersten Erfolg.

Kinder kicken, Eltern staunen
Hallenfußball: Verantwortliche nach dem Fortuna­Cup zufrieden

DRENSTEINFURT/WAL-
STEDDE. Alle Mannschaften
waren anwesend. Bei den D-
Junioren sprang die SG Sen-
denhorst für SW Havixbeck
ein, das aufgrund mehrerer
kranker Spieler absagen
musste. „Davor kannmannur
den Hut ziehen, dass das so
kurzfristig geklappt hat“, lobte
Kuhn die Sendenhorster. Er-
freutwarendie Organisatoren
über die „äußerst positive Re-
sonanz – auch für das Rah-
menprogramm“,wozuwieder
eine Tombola gehörte. Ein
großes Dankeschön ging an
die vielen Helfer.
Los ging es mit dem Wettbe-

werb für B-Juniorinnen. Ers-
ter wurde Borussia Münster
mit zehn von zwölfmöglichen
Punkten vor dem SC Münster
08 und Westfalia Kinderhaus.
Die JSG Fortuna Walstedde/
RW Ahlen ließ allen vier Kon-
kurrenten den Vortritt.
Die Frauenmussten sichmit

dem dritten Platz begnügen.
Zum Auftakt kassierte das
Team von Trainer Volker Rü-
sing eine 1:3-Niederlage gegen
Bezirksliga-Konkurrent SpVg
Oelde. Ein 2:1-Erfolg gelangder

Fortuna gegen den späteren
Turniersieger Fortuna Sep-
penrade, der ansonsten alles
gewann. Eine bessere Platzie-
rung verspielten die Gastgebe-
rinnen beim 0:2 gegen den SC
Wiedenbrück. 6:0 schlug Wal-
stedde Schlusslicht RW Ahlen.
Bei den E2-Junioren setzte

sich der SV Herbern unge-
schlagen durch. Die Fortunen
wurden Vierter. Den einzigen
Sieg schafften sie gegen Enni-
gerloh.
Ohne Punkt undohneTor be-

endeten die Walstedder das
Turnier für E1-Junioren. Die
Gastgeber verloren meist
deutlich. Der SV Drensteinfurt
ließ sich als Sieger feiern. Die
Stewwww erter entschieden vier
Partien für sich und trennten
sich vom Zweiten SG Senden-
horst remis. Der TuS Asche-
berg wurde Dritter.
Den zweiten Podestplatz

schafften die Fortunen beim
Turnier für F-Junioren. Mit
zwei Siegen belegten sie Rang
drei. Niederlagen gab es gegen
den souveränen Sieger SC DJK
Everswinkel und den zweit-
platzierten SV Drensteinfurt.
Bei den A-Junioren setzte

sich die SG Sendenhorst mit
zehn Zählern vor Appelhül-
sen/Schapdetten und Herbern
durch. Vierter wurden die
Walstedder.
Mit dem Turnier für Ü40-Alt-

herren endete der zweite Tag.
Vier Mannschaften nahmen
teil. Der SV Drensteinfurt si-
cherte sich die Maximalaus-
beute und damit Platz eins vor
FortunaWalstedde II. Das ent-

scheidende Spiel gewann der
SVD 3:1.
Der dritte und letzte Turnier-

tag startete mit dem Wettbe-
werb für D-Jugenden. Nicht zu
schlagen war der SV Dren-
steinfurt. Die Stewwww erter
trennten sich zum Auftakt 1:1
vom TuS Ascheberg und ge-
wannen die anderen drei
Spiele – das entscheidende
gegen Sendenhorst 2:1. Die
Sendenhorster wurden mit
neun Punkten Zweiter. Die
Fortunen verloren alle vier
Partien und belegten folge-
richtig Platz fünf.
Beim Turnier für G1-Juni-

oren setzte sich der SC DJK
Everswinkel durch. Die Minis
des SVD folgten auf Rang zwei.
Hinter der SpVg Oelde landete
der SV Rinkerode auf Platz
vier. Die Walstedder blieben
tor- und punktlos.
Auch die G2-Junioren des

Gastgebers ließen allen Kon-
kurrenten den Vortritt. Telgte
ließ nichts anbrennen, holte
in drei Spielen neun Punkte.
Der SV Drensteinfurt reihte
sich an zweiter Stelle ein.
Mit dem Turnier für C-Ju-

genden endete der Fortuna-
Cup. Der SC Münster 08 siegte
souverän. Spannend war der
Kampf um Platz zwei. Gleich
drei Teams kamen auf sechs
Zähler. Aufgrund des besseren
Torverhältnisses sicherte sich
Drensteinfurt I Silber – vor der
zweiten Mannschaft des SVD.
Die Fortunen mussten sich
mit Rang vier begnügen.

„
Davor kann man

nur den Hut ziehen.
Clemens Kuhn„

Der Fortuna­Cup 2017 ist
Geschichte, das Fazit
fällt durchweg positiv
aus. Clemens Kuhn, 1.
Vorsitzender von Fortu­
na Walstedde, sprach

nach den elf Turnieren
in der Dreingau­Halle

von einem „reibungslo­
sen Ablauf“. Nur „sport­
lich hätte es besser lau­

fen können“.

Von Matthias Kleineidam

Als Dritter schafften es die F­Junioren aus Walstedde beim Fortuna­
Cup aufs Podest. Die Jungs von Robin Lachowicz (hinten l.) und Luis
Poollllmmüülllleerr ggeewaannnneenn uundd vveerllooreenn zweei SSppiieellee.. Foottooss ((33)):: Klleeinneeiiddaamm

Dieses Team spielte beim Tur­
nier für G2­Junioren für Fortuna
Walstedde, Trainer ist Christian
Prioor ((hintteen llinkss))..

Walsteddes E2­Junioren (weiß­
roottee Trikoottss)) bbeelleeggtteen Pllaattz vieer..

Bilder­Galerie:
www.dreingau­zeitung.de

Preußen testen
in Albersloh

ALBERSLOH. Fußball­Drittligist SC
Preußen Münster bereitet sich auf
das Derby beim VfL Osnabrück am
28. Januar vor. Eine Formüberprü­
fung steht an diesem Mittwoch
auf dem Kunstrasenplatz in Albers­
loh an. Die Mannschaft von Benno
Möhlmann trifft in einem Testspiel
um 14.30 Uhr auf Regionalligist
SC Wattenscheid 09. Der Eintritt
beträgt 3 Euro.



Auf Lee Chandlers
Schultern ruht
eine schwere Last.
Das sieht man
dem Einzelgänger,

der in Boston als Handwerker
arbeitet, sofort an. Er ist un-
nahbar, die Schultern leicht
gebeugt, die Hände in den Ta-
schen vergraben, manchmal
zu Fäusten geballt. Es sindNu-
ancen, die Hauptdarsteller Ca-
sey Affleck in „Manchester by
the Sea“ meisterhaft umsetzt.
Als er die Nachricht vom

plötzlichen Herztod seines äl-
terenBruders Joe (Kyle Chand-
ler) erhält, macht er sich so-
fort in sein Heimatdorf Man-
chester by the SeaanderKüste
von Massachusetts auf. Es ist
ein idyllischer Ort, mit dem
Chandler schlimmste Erinne-

rungen verbindet. Welches
Trauma ihm dort widerfah-
ren ist, verstehen die Zu-
schauer erst später im Film.
Afflecks Auftritt aber zieht so-
fort in den Bann.
Zu dem erstklassigen En-

semble gehört auch die Neu-
entdeckung Lucas Hedges: Er
spielt den 16 Jahre alten Nef-
fen Patrick. Nach dem
Wunsch dessen verstorbenen
Vaters, soll nun der Onkel die
Verantwortung für den Teen-
ager übernehmen – das reißt
die tiefen Wunden in Lees Le-
ben wieder auf.
Da sind glückliche Momen-

te, in denen er ausgelassen
mit dem kleinen Patrick auf
demBoot herumtollt. Eine an-
dere Rückblende zeigt ihn mit
seiner Ex-Frau Randi (Mi-

chelle Williams, „Brokeback
Mountain“) und ihren ge-
meinsamen Kindern. In ruhi-
gen, aber aufwühlenden Sze-
nen konfrontiert Regisseur
und Drehbuchautor Kenneth
Lonergan seine Figuren mit
ihrer Vergangenheit und
Gegenwart. Es ist kein leichter
Stoff, doch das Familiendra-
ma hat auch Momente, wel-
che die Zuschauer zum La-
chen bringen. Dafür sorgt vor
allem Hedges als aufgewühl-
ter Teenager, der sich mit
Mädchen und Partys ablenkt.
Schon Lonergans Regiedebüt

„You Can Count On Me“ mit
Laura Linney undMark Ruffa-
lo als entfremdetes Geschwis-
terpaar war eine feinfühlige,
realistische Charakterstudie.
Sie räumte eine Oscar-Nomi-

nierung für das beste Dreh-
buch ab. Auch in seinem drit-
ten Spielfilm beweist der US-
Regisseur wieder einen
scharfsinnigen Blick für die
emotionale Zerrissenheit sei-
ner Figuren mit all ihren
unterdrückten Gefühlen,
Ängsten und Hoffnungen. Da-
bei vermeidet es Lonergan,
dick aufzutragen und dem
Drama ein „Happy End“ zu
verpassen – Lee bleibt weiter
in seinem Trauma gefangen.
Affleck wächst derart in die

Rolle hinein, dassman als Zu-
schauer schnell vergisst, dass
hier vor einer Kamera gespielt
wird. Verdient gewann der 41-
Jährige kürzlich dann auch
den Golden Globe als bester
Drama-Darsteller. Der jüngere
Bruder von Hollywwy ood-Star

Ben Affleck („Argo“) hatte sein
Talent schon 2008 in dem
Western „Die Ermordung des
Jesse James durch den Feig-
ling Robert Ford“ bewiesen.
Die Nebenrolle als junger Kil-
ler bescherte ihmdamals eine
Oscar-Nominierung. Als Lee
Chandler hat er nun gute
Chancen, Ende Februar Holly-
woods höchste Auszeichnung
zu gewinnen. (dpa)

Das Familiendrama
„Manchester by the

Sea“ brachte Casey Aff­
leck den Golden Globe
als bester Drama­Dar­

steller ein. Es ist ein pa­
ckendes Porträt eines
gebrochenen Mannes,
der in sein Heimatdorf

zurückkehrt.

FFoottoo:: ddppaa//AAmmaazzoonn SSttuuddiiooss//CCllaaiirree FFoollggeerr

Zurück
in die
Heimat

Ein Drama voller Gefühle:
„Manchester by the Sea“

Kino Mittwoch, 18. Januar 2017

„Manchester by the Sea“
Drama

Fazit: 
Um die Vormundschaft für seinen
Neffen zu übernehmen, kehrt Lee
Chandler in seine Heimat zurück

xXx 3: Die Rückkehr
des Xander Cage

ACTION. Er ist zurück: Der für tot
gehaltene Geheimagent und Ext­
remsportler Xander Cage kommt
aus seinem selbst auferlegten Exil
zurück – um die Welt zu retten.
Denn die Büchse der Pandora,
eine geheime Superwaffe, bedroht
die Menschheit.
FAZIT: 

NEU
im Kino

Ritter Rost 2 –
Das Schrottkomplott

FAMILIE/ANIMATION. Schrottland
ist pleite, Ritter Rost verkriecht
sich in seine Burg – und findet
die geheime Werkstatt seines Va­
ters und vollendet dessen letzte
Erfindung. Aber nicht ohne Fol­
gen, denn die Erfindung gerät in
falsche Hände und bedroht
Schrottland umso mehr. Eine letzte
Schlacht muss alles entscheiden.
FAZIT: 

Luca tanzt leise
KOMÖDIE/DRAMA. Schlechte Er­
fahrungen, falsche Entscheidun­
gen: Luca litt jahrelang an einer
schweren Depression, die einfachs­
te Dinge im Leben unmöglich
machte. Nun wagt sie den Neuan­
fang und will sogar das Abi nach­
holen. Wird sie es schaffen?
FAZIT: 

Nachruf

Am 9. Januar 2017 verstarb im Alter von 76 Jahren

Herr Rolf Renvertr
Der Verstorbene hatte von 1997 bis 2002 das Amt des stellvertretenden Schiedsmannes
und von 2002 bis 2012 das Amt des Schiedsmannes in Drensteinfurt inne.

Herr Renvert hat diese ihm übertragene Aufgabe immer äußerst gewissenhaft und
zum Wohle der Allgemeinheit ausgefüllt. Daneben war er 25 Jahre als sachkundiger
Bürger und stellvertretender sachkundiger Bürger in unterschiedlichen Ausschüssen
kommunalpolitisch tätig.

Der Verstorbene hat sich durch sein ehrenamtliches Engagement in besonderem Maße
um das Wohl der Stadt Drensteinfurt verdient gemacht und sich damit Achtung und
ein hohes Ansehen erworben.

Die Bürgerinnen und Bürger, der Rat und die Verwaltung der Stadt Drensteinfurt werden
Rolf Renvert in Dankbarkeit ein ehrenvolles Gedenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Für die Stadt Drensteinfurt
Carsten Grawunder

Bürgermeister

Nachruf

Am 31.12. 2016 verstarb im Alter von 81 Jahren

Frau Waltraud Kuhlmann
Die Verstorbene war von 1989 bis 1997 in der Christ-König-Hauptschule
Drensteinfurt als Raumpflegerin tätig.

Frau Kuhlmann hat mit großem Pflicht- und Verantwortungsbewusstsein
acht Jahre lang in gewohnter Zuverlässigkeit die ihr übertragenen Aufgaben
wahrgenommen.

Alle, die mit ihr zusammengearbeitet haben, schätzten sie vor allem wegen
ihrer Freundlichkeit und ihrer großen Hilfsbereitschaft.

Wir werden der Verstorbenen ein ehrendes Gedenken bewahren.

Für die Stadt Drensteinfurt

Carsten Grawunder
Bürgermeister
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Einige Gesetze sind zu Jahresbeginn in Kraft getreten

Recht & Steuern
Anzeigensonderveröffentlichung

Einige Änderungen,
die zu Beginn des
Jahres in Kraft ge-
treten sind, listen
wir hier im Über-

blick auf:
Vorsorgeaufwendungen: In

diesem Jahr können Steuer-
zahlermehr Vorsorgeaufwen-
dungen als Sonderausgaben
geltend ma-
chen. Der ab-
setzbare Be-
trag steigt von
82 auf 84 Pro-
zent, erklärt der Bund der
Steuerzahler. Absetzbar sind
etwa Beiträge zur Rentenver-
sicherung.
Grundfreibetrag: Zum 1. Ja-

nuar ist das vomFiskus unan-
getastete Existenzminimum
gestiegen. Nach Angaben der
Verbraucherzentrale Nord-
rhein-Westfalen (VZ NRW)
klettert der Grundfreibe-
trag für Ledige um 168
Euro auf 8820 Euro. Der
Kinderfreibetrag steigt
um 108 Euro.
Steueranteil für Neu-
rentner: Wer 2017 in
Rente geht, muss 74 Pro-
zent seiner Rente versteu-
ern, erklärt der Bund der
Steuerzahler. Das bedeutet:

Nur noch 26 Prozent der Bezü-
ge sind steuerfrei.
Garantiezins: Zum 1. Januar

ist der Höchstrechnungszins
für Lebensversicherungenvon
1,25 auf 0,9 Prozent gesunken,
erklärt der Gesamtverband
der Deutschen Versicherungs-
wirtschaft (GDV). Für Be-
standskunden ändert sich

nichts.
Spenden-
nachweise:
Seit dem 1. Ja-
nuar sind

Spendennachweise nur noch
nach Aufforderung nötig. Bis-
her müssen die entspre-
chenden Nach-
weise der

Einkommensteuererklärung
beigefügt werden, erklärt der
Bund der Steuerzahler in Ber-
lin. Nun entfällt diese Pflicht.
Daher muss der Steuerzahler
die Bescheinigungen mindes-
tens ein JahrnachBekanntga-
be des Steuerbescheides auf-
bewahren.
Unterhalt: Getrennt lebende

Väter und Mütter müssen
ihrenKindernmehrUnterhalt
zahlen. Der Mindestunterhalt
bis zur Vollendung des sechs-
ten Lebensjahres beträgt nun
342 Euro monatlich. Sieben-
bis Zwölfjährige haben einen

Anspruchauf 393Euro, abdem
13. Lebensjahr auf 460 Euro,
der Mindestbedarf eines voll-
jährigen Kindes steigt auf 527
Euro. Der Mindestunterhalt
gilt für Unterhaltspflichtige
mit einem Netto-Einkommen
bis 1500 Euro. Der Betrag, über
den ein Unterhaltsschuldner
unangetastet verfügen kann,
ändert sich nicht: Er bleibt für
Erwerbstätige bei 1080 Euro,
für Erwerbslose sind es weiter
880 Euro. (dpa)

Der 1. Januar ist ein
wichtiger Stichtag. Denn
an diesem Datum treten
regelmäßig wichtige Än­

derungen in Kraft.

Nachweise nach
Aufforderung

Gute Nachricht für alle, die
ihre Steuererklärung elektro-
nisch einreichen möchten:
Die NRW-Finanzämter ge-
währen entgegen der gesetzli-
chen Vorschrift eine um zwei
Monate verlängerte Abgabe-
frist bis zum 31. Juli 2017. Der
Bund der Steuerzahler (BdSt)
NRW weist darauf hin, dass
diejenigen, die diese automa-
tische Fristverlängerung nut-
zen möchten, sich online re-
gistrieren müssen. Das NRW-
Finanzministerium will den
Bürgern einen Anreiz bieten,
umvondenPapierformularen
auf die elektronische Steuer-
erklärung umzusteigen. Doch
auch diejenigen, die schon
jetzt verpflichtet sind, ihre
Einkommensteuererklärung
elektronisch einzureichen –
Selbstständige und Gewerbe-
treibende beispielsweise –,
haben bis zum 31. Juli Zeit.

www.elster.de

Fristverlängerung als Anreiz
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Wichtiger Stichtag

Steuerberatung
Landwirtschaftliche Buchstelle

Sandstraße 24
59387 Ascheberg
Tel. 02593 9500 -43
Fax 02593 9500 -46

Von-Vincke-Straße 9
48143 Münster
Tel. 0251 41497 -0
Fax 0251 41497 -99

kontakt@steuerberaterin.ms | www.steuerberaterin.ms

jetzt auch inAscheberg

Beratungsstellenleiterin
Verena Breul
Lechtermanns Ort 9
48317 Drensteinfurt-Rinkerode
Tel. 02538/915 90 65
verena.breul@vlh.de

www.vlh.de/bst/4060

Wir steuern mit!

RP.
Ihr kompetenter

AnA sprechpartner füf r Land- &
Forstwt irtschaftf , Handwerk,

Handel & Gewerbe

Fachberater
• Controlll ing

• Kostenrechnung
• Unternehmensnachfolge

Steuerberater

Reinhard Pöhler
Warendorf 0 25 81 - 930 60
RiR nkerode 0 25 38 - 950 99
poehler@stb-poehler.de

---),$#!%*.'&*(",.+)+*

Kerstin Haag
Telefon 0 25 08.9903­12

E­Mail: anzeigen@

dreingau­zeitung.de

Ihre
Ansprechpartnerin
für gewerbliche
Anzeigen
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Rechtsanwältin · Fachanwältin für Familienrecht
Stiftungsmanagerin

Marienstraße 2 · 48317 Drensteinfurtr
Telefon (02508) 993385-5 · Fax (02508) 993385-6

E-Mail: info@marna-fromm.de
www.marna-fromm.de

DAWir sind für Sie Die Anwältinnen

Anwaltskanzlei
von Haugwitz & Becker
Südgraben 20a • 48324 Sendenhorst
Fon 0 25 26 / 37 70 • Fax 0 25 26 / 37 91

Kanzlei@vonhaugwitz-becker.de
www.die-anwaeltinnen.com

Familienrecht

Erbrecht

Verkehrs(straf)recht

Straf- und
Ordnungswidrigkeitenrecht

Mietrecht



Gültig 1 Woche ab Erscheinungstag.
Abgabe nur in haushaltsüblichen
Mengen und nur solange der Vorrat
reicht. Irrtümer vorbehalten.

Unser regulärer Preis.
Zahlen Sie einfach und bequem
mit Ihrer EC-Karte!

in genügender Anzahl
am MarktP
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Eine Gemeinschaftswerbung der Märkte der 1) Raiffeisen Ascheberg eG, Raiffeisenstr. 23, 59387 Ascheberg
2) Raiffeisen Lüdinghausen eG, Robert-Bosch-Str. 1, 59399 Olfen · 3) Raiffeisen Warendorf eG, Schlosserstr. 11, 48231 Warendorf

59387 Ascheberg (1), Raiffeisenstr. 23 · 59387 Herbern (2), Bernhardstr. 6 · 48317 Drensteinfurt (2), Raiffeisenstr. 6
48317 Rinkerode (1), Am Bahnhof 1 · 48324 Sendenhorst (3), Herkulesweg 3

Ihre Raifff eisen-Märkte

preisfux
Meisenk
30 Stück
2,5 kg-Ei
1 kg = 2,40

tierfreund
Streufutter schalenlos
Mischung aus Erdnüssen,
geschälten Sonnenblumen-
kernen, Sämereien und Rosinen
Hinterlässt keine Schalenrück-
stände. Bestens geeignet für
die Fütterung auf Balkon und
Terrasse.
2,5 kg-Beutel
1 kg = 2,40

tierfreund
Streufutter
Der Klassiker zur Unter-
stützung frei lebender Vögel,
besonders in der kalten
Jahreszeit. Mit Sonnen-
blumenkernen, Sämereien und
Erdnüssen.
2,5 kg-Beutel
1 kg = 1,72

5.99
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Schalenlos

grillfreude Grill-Holzkohle oder
Grill-Briketts
Hochreines Produkt aus naturbelas-
senem Buchenholz. Außergewöhnlich
lange und gleichmäßige Brenndauer.
DIN-geprüft.
Je 3 kg-Sack
1 kg = 2,00

5.99
10 kg-Sack Grill-Holzkohle:
16.99 1 kg = 1,70

15 kg-Sack Grill-Holzkohle:
22.99 1 kg = 1,53

Propangas
11 kg-Füllung
zzgl. Pfand
1 kg = 1,36
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